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Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Großrußbach
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Unseren Freiwilligen 
sei Dank
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Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien
Standort: Schloss Großrußbach
Schloßbergstraße 8, 2114 Großrußbach
Telefon: 02263/6627
E-Mail: bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at
www.bildungsakademie-weinviertel.at 

Termine nach tel. Vereinbarung

Friseur Claudia

Schreibfedergasse 8
2114 Großrußbach

Tel. +43699 11053641

Weingut & Heuriger Familie Dersch
Schottenfeldstraße 12 - 2114 Großrußbach
office@weingut-dersch.at - 02263 2250

www.weingut-dersch.at

Heuriger: 
Ausschanktage unter www.weingut-dersch.at

• Freitag & Samstag ab 16.00 Uhr
• Sonntag & Feiertag ab 11.00 Uhr

Ab Hof Weinverkauf: 
• Freitag 14.00-18.00 Uhr
• Samstag 09.00-12.00 Uhr W
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fotografie-hartl.com | roberthartl@nanet.at  | Tel.: 0676 6166760

Robert Hartl Images

Produkt | Portrait | Restauration | Sonderlösungen

Fotografie und Bildbearbeitung
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Die Kosten pro 
DVD betragen € 12,-

Großrußbach
Meine Gemeinde –
        da bin ich daheim! 
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PRODUKTION  SkyImages.media

KAMERA  Tom Hauke/Michael Mayer

LUFTAUFNAHMEN 
Tom Hauke – SkyImages.media
Otto Jelsma & Hugo Bokhorst – 
Whirlybird.media

SCHNITT  Michael Mayer

TON  Tom Hauke

MUSIK  Michael Mayer
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Großrußbach
Meine Gemeinde – 
        da bin ich daheim! 

Tom Hauke
E-Mail: tom.hauke@skyimages.media

Michael Mayer
E-Mail: michael.mayer@skyimages.media

www.skyimages.media

LAUFZEIT

ca. 75 Min.

Impressum: 
Eigentümer und Herausgeber: 
Marktgemeinde Großrußbach, Hauptstraße 31 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Zimmermann

Allen Seherinnen und Sehern wünsche ich bei den beeindruckenden Aufnahmen und neuen 
Perspektiven unserer wunderschönen Marktgemeinde, entstanden in den Jahren 2017 – 2018, 
viel Spaß und gute Unterhaltung.  BGM Josef Zimmermann

DVD betragen € 12,-
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BGM Josef Zimmermann
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Allen Seherinnen und Sehern wünsche ich bei den beeindruckenden Aufnahmen und neuen 
Perspektiven unserer wunderschönen Marktgemeinde, entstanden in den Jahren 2017 – 2018, 

BGM Josef Zimmermann

Ab sofort am 
Gemeindeamt 
erhältlich!

Nach fast zwei Jahren intensi-
ver Dreharbeiten ist der Image-
film über unsere wunderschöne 
Gemeinde fertig. Dank Unter-
stützung unserer Vereine/Bürg-
erInnen haben wir faszinieren-
de Bilder festhalten können. 
Der Imagefilm besticht mit be-
eindruckenden Aufnahmen und 
Perspektiven!

Eine sehenswerte DVD 
auch zum Verschenken.

DVD IMAGEFILM
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Der 03.06.2024 – dieses Datum wird 
sich in das kollektive Gedächtnis der 
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger einprägen. Ein schweres 
Unwetter hat uns an diesem Abend 
heimgesucht. Unglaubliche Wasser-
massen gingen auf unser Gemein-
degebiet nieder. Es regnete lokal bis 
zu 130 mm in 1,5 Stunden – schnell 
entwickelte sich die Hochwassersi-
tuation zu einer ernsten Bedrohung.  

In kurzer Zeit waren unsere Bach-
läufe überflutet und ganze Straßen-
züge verwandelten sich in Flüsse. 
Viele Häuser, Keller sowie Garagen 
blieben leider nicht verschont.

Die Freiwilligen Feuerwehren unse-
rer Gemeinde sowie auch umliegen-
de Wehren (Würnitz, Harmanns-
dorf, Stetten, Obritz, Stockerau 

und Korneuburg), die uns zur Hilfe 
kamen, waren in diesen Stunden 
unsere Retter. Neben den vielen 
Notrufen, die einlangten, sorgten 
die Wehren auch für die allgemei-
ne Sicherheit. Angefangen von der 
Verkehrsregelung, um alle sicher 
nach Hause zu bringen, der Freile-
gung von Wasserläufen bis hin zum 
Auspumpen von Kellern – sie waren 
stundenlang, bei strömendem Re-
gen, unermüdlich, bei mehr als 100 
Alarmierungen im Einsatz!
Diese Leistung ist absolut nicht 
selbstverständlich, viele Feuer-
wehrfrauen und -männer sind be-
rufstätig und konnten sich dan-
kenswerterweise kurzfristig Urlaub 
nehmen. Einige von ihnen waren 
selbst vom Hochwasser betroffen 
und blieben trotzdem für uns im 
Einsatz!!! 

Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
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Gemeindeamt 
erhältlich!

Nach fast zwei Jahren intensi-
ver Dreharbeiten ist der Image-
film über unsere wunderschöne 
Gemeinde fertig. Dank Unter-
stützung unserer Vereine/Bürg-
erInnen haben wir faszinieren-
de Bilder festhalten können. 
Der Imagefilm besticht mit be-
eindruckenden Aufnahmen und 
Perspektiven!

Eine sehenswerte DVD 
auch zum Verschenken.

DVD IMAGEFILM

DANKE an alle Feuerwehren! 
Nicht nur das Hochwasser – auch 
Euer unermüdlicher Einsatz in die-
sen Stunden - wird uns für immer in 
Erinnerung bleiben!
Ihr habt uns mit Eurer Erfahrung 
und der klar strukturierten Einsatz-
organisation vor Schlimmerem be-
wahrt und auch bei den Aufräum-
arbeiten Großartiges geleistet! 
Besonders wichtig ist mir, dass nie-
mand schwer verletzt wurde – ma-
terielle Dinge sind ersetzbar. »
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Den Mitarbeitern der Straßen-
meisterei, des Dachverbandes 
Marchfeld-Weinviertel und den 
Gemeindemitarbeitern, die bei 
den Aufräumarbeiten beschäftigt 
waren, möchte ich hiermit eben-
falls meinen Dank aussprechen! 
Mein Dank gebührt natürlich auch 
allen Nachbarn und Helfern, die in 
dieser schweren Zeit für einander 
da waren – das macht Gemein-
schaft aus! 

Was für ein toller Kindergarten!
Im Juni wurde die geplante Kinder-
gartengarten-Erweiterung abge-
schlossen. Die Kindergartenkin-
der freuen sich über rund 500 m² 
mehr Platz zum Spielen. Damit ist 
auch der Standort für die Zukunft 
gesichert. Durch die Gartenerwei-
terung kann der Kindergarten am 
aktuellen Standort im Ortszentrum 
von Großrußbach auf 7 Gruppen 
erweitert werden.

Mir ist es ein besonderes Anliegen, 
dass alle Kinder aus unserer Groß-
gemeinde auch einen Platz in unse-
rem Kindergarten finden. 

Der Ausbau von aktuell 5 auf 7 Grup-
pen ist im Moment aufgrund der 
Bevölkerungsentwicklung nicht er-
forderlich. Die Vorbereitungen, um 

eine sechste Gruppe einzurichten, 
sind aber bereits getroffen. 

Seit September 2023 sind die neu-
en Förderrichtlinien für die Tages-
betreuung von 0–3-jährigen Kin-
dern in Niederösterreich in Kraft.   
Nach einer Bedarfserhebung in un-
serer Gemeinde wurde festgestellt, 
die Rückmeldungen liegen deutlich 
unter der geforderten Kinderanzahl 
für eine Gruppe. Daher haben wir 
betreffend Tagesbetreuungsein-
richtung für Kinder zwischen 0-3 
Jahren (Kinder ab 2 Jahren können 
unseren Kindergarten besuchen) 
mit unseren Nachbargemeinden 
Ernstbrunn und Harmannsdorf 
eine Kooperationsvereinbarung 
getroffen. Ich bedanke mich für die 
konstruktiven Gespräche mit mei-
nen Bürgermeisterkollegen Ale-
xander Raicher (Marktgemeinde 
Harmannsdorf) und Gerhard Toifl 
(Marktgemeinde Ernstbrunn). 

Im Zuge der Kindergartengarten-
Erweiterung wurde auch die neue 
„Brücke“ zwischen der Hippleser-
Straße und der Schloßbergstraße 
fertiggestellt. Die Ausführung der 
Verbindungsspange in Form einer 
barrierefreien Rampe sorgt für ei-
nen bequemen, komfortablen und 
insbesondere sicheren Fußweg.

Wir sind eine 
(ENERGIE)GEMEINSCHAFT! 
Energiegemeinschaften bieten die 
Möglichkeit, erneuerbare Energie, 
über Grundstücks- und auch zum 
Teil Ortsgrenzen hinaus, zu pro-
duzieren, zu speichern und zu ver-
brauchen. Die lokal erzeugte Ener-
gie soll also auch lokal verbraucht 
werden. Das sorgt für eine regiona-
le Wertschöpfung.

In den letzten Jahren haben wir viel 
in den Ausbau von erneuerbarer 
Energie investiert. Viele Gebäude 
der Gemeinde sind mit PV-Anlagen 
ausgestattet und erzeugen Strom. 
Die erzeugte Energie kann aber ak-
tuell nur im betreffenden Gebäu-
de verbraucht werden oder gegen 
Entgelt in das Stromnetz einge-
speist werden. 

Da der gewonnene Strom im selben 
Gebäude nicht immer zur Gänze ver-
braucht werden kann, sind wir auf 
eine innovative Lösung gestoßen. 

Die Energiegemeinschaft. 
Als Alternative zur aktuellen Situ-
ation kann der selbstgewonnene 
Strom auch in anderen Gemeinde-
gebäuden (Koppelung Erzeuger-
stelle und neue Verbraucherstellen 
über das Stromnetz) verbraucht 
werden, oder der überschüssige 
Strom kann regional verkauft wer-
den. 
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Die Bürgerenergiegemeinschaft! 
Da gemeinsam vieles leichter geht, 
werden im nächsten Schritt, vor-
aussichtlich in rund sechs Mona-
ten, alle interessierten Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger 
der Marktgemeinde Großrußbach 
in Form einer Bürgerenergiege-
meinschaft miteinbezogen werden 
– Produzenten und Verbraucher - 
also jene, die eine PV-Anlage besit-

zen und jene, die Energie beziehen 
möchten. 
Gerade im Hinblick auf die gestie-
genen Energiekosten bieten Ener-
giegemeinschaften eine interes-
sante Alternative und eine gewisse 
Unabhängigkeit. Haben Sie Inter-
esse an der Energiegemeinschaft, 
(als Produzent oder Verbraucher) 
dann melden Sie sich bitte am Ge-
meindeamt.  

Bitte warten! Nicht bei uns am 
Gemeindeamt Großrußbach! 
Bürgerservice wird 
bei uns GROSS geschrieben.
Aus diesem Grund bieten wir ab 
Herbst 2024 am Gemeindeamt die 
Ausstellung von Reisepässen und 
Personalausweisen für Hauptwohn-
sitzer und Nebenwohnsitzer an. 
Es handelt sich hier um ein zusätz-
liches Bürgerservice, Reisepass und 
Personalausweis werden natürlich 
unverändert auch von der Bezirks-
hauptmannschaft ausgestellt. 

Gebührenbremse
Wie in der Gemeindezeitung im 
Dezember 2023 angekündigt, un-
terstützt der Bund auch unsere Ge-
meinde durch die Gewährung einer 
Gebührenbremse. (Bundesgesetz 
BGBI. I Nr. 122/2023 - Zweckzu-
schuss) 

»

Der Bürgermeister, die Vize-Bürgermeisterin, 
die Gemeinderäte, die Ortsvorsteher und 
die Gemeindebediensteten wünschen allen Leserinnen 
und Lesern einen schönen und erholsamen Sommer!

Großrußbacher 
Ferienspiel 2024

MO 1.7.
14.30 - 
17.30 Uhr

Andrea & Hubert – Walderlebnis
Pfarrhofgarten, Schloßberg-
straße 8, Großrußbach

6-12 7,-

DI 2.7. 15 - 17 Uhr
Kornelia & Evi – 
Spiel und Spaß im Freien

Pfarrhofgarten, Schloßberg-
straße 8, Großrußbach

4-6 3,-

FR 5.7. 9 - 13 Uhr Bernd Mayr – Rund um Großrußbach Parkplatz, Sportzentrum 1 9-14 5,-

DI 9.7. 9 – 12 Uhr
Bücherei – 
Wir gestalten ein Bullet Journal

Schloßbergstraße 8, 
Großrußbach

8-12 3,-

DI 9.7. 15 - 17 Uhr
Kornelia & Evi – 
Spiel und Spaß im Freien

Pfarrhofgarten, Schloßberg-
straße 8, Großrußbach

4-6 3,-

DO 25.7. 15 – 17 Uhr
Musikverein Großrußbach – Unter-
wegs im Dschungel der Instrumente

Musikheim Großrußbach 
(Sportplatz)

6-12 3,-

FR 26.7. 14 – 17 Uhr Ein Tag mit der FF Weinsteig Feuerwehrhaus Weinsteig 4-15 5,-

MO 29.7. 9 - 12 Uhr UTC - Tennis
Sportzentrum 2, Tennisanlage 
Großrußbach

6-12 5,-

FR 9.8. 16.30 - 18 Uhr USVG – Fußball mit Freude Sportplatz USVG Großrußbach 4-14 3,-

MI 14.8. 9 - 12 Uhr SUMA – Sicherer Umgang mit Anderen
Turnsaal Volksschule 
Großrußbach

7-12 2,-

SA 31.8.
14.15 –
15.30 Uhr

Regiobahn – Spiel & Spaß am Zug
Bahnhof Karnabrunn 
(mit Begleitperson)

0-15 gratis

Weitere Informationen und Anmeldeformulare finden Sie unter www.grossrussbach.gv.at.

»
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Amtsstunden 
Gemeindeamt
Die Öffnungszeiten des Ge-
meindeamtes sind auch wäh-
rend der Ferien wie gewohnt:

Montag
7.00-12.00 u. 12.30-16.00 Uhr

Dienstag
7.00-12.00 u. 12.30-21.00 Uhr

Mittwoch
7.00-12.00 u. 12.30-16.00 Uhr

Donnerstag
7.00-12.00 u. 12.30-16.00 Uhr

Freitag  
7.00-13.00 Uhr

Redaktionsschluss
Die nächste Gemeindezeitung 
erscheint vor Weihnachten 2024.
Beiträge und Artikel werden bis 
spätestens 15.11.2024 entgegen-
genommen.

die insektenfreundliche Inseln ge-
stalten und zur Verschönerung des 
Ortes beitragen!

Bitte nehmen Sie 
die Sportschuhe mit...
...wenn wir einander Mitte Juli 
hoffentlich auf unserer schönen 
Sportanlage treffen. Bewegung, 
Sport und Gesundheit sind mir 
persönlich sowie für meine Mitbür-
gerinnen und Mitbürger wichtig. 
Deswegen freut es mich sehr, Sie zu 
einem Fest des Sportes einladen zu 
dürfen. 

Sie haben die Gelegenheit, alle 
Sportarten, die es in unserer Ge-
meinde gibt, auszuprobieren und 
die Vereine und engagierten Men-
schen dahinter kennenzulernen. 
Sport tut in jedem Alter gut und 
vielleicht finden Sie ja ein neues 
Hobby!

Ihr Bürgermeister
Josef Zimmermann

Der Zweckzuschuss in der Höhe 
von € 37.429,00 wird gemäß einem 
einstimmig gefassten Beschluss im 
Gemeinderat der Haushaltsposi-
tion Wasser zugeführt. 
Die notwendige Erhöhung (von  
€ 0,37) der Wassergebühr kann 
durch die Ersatzleistung des Bun-
des kompensiert werden und die 
Wassergebühr wird, um die formal-
rechtlichen Voraussetzungen für 
den Anspruch der Gebührenbremse 
zu erfüllen, geringfügig um € 0,01 
angehoben.

Fleißige Beetpaten
Mit dem Frühling startete auch 
die Initiative „Beet sucht fleißige 
Biene“ – Bürgerinnen und Bürger 
wurden gebeten, das öffentliche 
Gut bzw. die Rabattl vor ihrem Haus 
mit bunten Blumen zu bepflanzen. 
Viele pflegen diese ohnehin schon 
seit Jahren und holen sich nun den 
Zuschuss der Gemeinde - erfreuli-
cherweise gibt es auch viele Neu-
pflanzungen. Vielen Dank an alle, 
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Gleichzeitig mit den ersten Neu-
geborenen des Jahres wurde auch 
eine neue Initiative ins Leben ge-
rufen. 

Nach einer alten Tradition wird 
für Buben ein Apfelbaum und für 
Mädchen ein Birnenbaum ge-

pflanzt. Der Storch hatte heuer in 
Weinsteig schon viel zu tun! Bei 
schönstem Frühlingswetter waren  
Bürgermeister Josef Zimmermann 
und Weinsteigs Ortsvorsteher 
Fritz Kainz mit Obstbäumen unter-
wegs, um die Neugeborenen der 
Marktgemeinde Großrußbach mit 

Ein Lebensbaum für den Nachwuchs
einem Lebensbaum zu begrüßen.
Herzliche Gratulation an die stol-
zen Eltern! 
Wir freuen uns, wenn wir dieses 
Jahr noch viele Lebensbäume an 
frisch gebackene Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger über-
geben dürfen.

Fam. Eisen Fam. Wanek

 

Unsere Leasing- & Kreditangebote. 
 

 

 
 

       
 

Kleinwagen, Sportwagen oder Kombi – so unterschiedlich wie die Wünsche an ein neues Auto sein 
können, so unterschiedlich sind auch unsere Finanzierungen.  
 

Wir bieten Ihnen individuelle Lösungen, die nach Ihren Bedürfnissen maßgeschneidert  
sind – egal ob Kredit- oder Leasingfinanzierung.  
 

Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin!  
 
 

 
Raiffeisenbank Korneuburg eGen I Hauptstraße 5, 2114 Großrußbach I www.raiffeisenbank-korneuburg.at 

 
 
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr  8.00-12.30 Uhr  
 
Beratung nach Terminvereinbarung: 
Mo-Fr     8.00-18.00 Uhr 
 

Lukas Pabisch I Bankstellenleiter 
Zertifizierter Betreuer für regionale Unternehmen 
lukas.pabisch@rbkbg.at 
02263/6630-915 
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Pflege von Hecken 
und Bäumen!
Bitte schneiden Sie an der Grenze 
zum öffentlichen Gut Ihre Bäume 
und Sträucher bis an Ihre Grund-
stücksgrenze zurück! 

Sie helfen so mit, Gehwege und 
Straßen uneingeschränkt be-
nutzbar zu halten und tragen da-
mit auch zur Verkehrssicherheit 
bei! Herzlichen Dank!!!

Biofilterdeckel

Rücksicht 
nehmen

Sie kennen das 
Problem: Bioton-
ne in der warmen 
Jahreszeit mit un-
angenehmem Ge-
ruch, Maden und 
Ungeziefer!!! 

Wenn Sie einen Biofilterdeckel 
möchten, melden Sie sich bitte 
am Gemeindeamt.

An Samstagen 
ab 12 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen ganz-
tägig ist das Rasenmähen oder 
sonstige Lärmentwicklung zu 
unterlassen.

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf 
Ihre Nachbarn!

Abbuchungs-
auftrag
Bei der Gemeindevorschreibung 
und bei der Kindergartenabrech-
nung besteht die Möglichkeit 
einen Abbuchungsauftrag zu er-
teilen. 

Dieser ist direkt an die Gemeinde 
zu richten. Nähere Auskünfte er-
halten Sie am Gemeindeamt.

Angelobung der neuen Florianis

Fotowettbewerb für den 
Gemeindekalender 2025

Am 4. Mai versammelten sich alle 
Wehren der Gemeinde vor dem Feu-
erwehrhaus in Großrußbach, um an 
der traditionellen Florianifeier teil-
zunehmen. Im Anschluss an die von 
Pfarrvikar Pater Albert Pongo ge-
haltene Feldmesse übernahm Bür-

Im nächsten Gemeindekalender 
sollen uns Flora und Fauna unse-
rer schönen Gemeinde begleiten. 
Diese sind artenreicher und viel-
fältiger als man vielleicht beim 
ersten Blick glauben mag. Deswe-
gen wollen wir diese Wunder der 

germeister Josef Zimmermann die 
ehrenvolle Aufgabe der Angelobung 
der neuen Feuerwehrmitglieder. Er 
bedankte sich ausdrücklich bei allen 
Freiwilligen für ihren Einsatz in der 
Gemeinde und zeigte sich sehr er-
freut über den Neuzugang.  

Natur im Kalender festhalten. Ha-
ben Sie schöne Bilder von Tieren 
und Pflanzen? Dann freuen wir 
uns sehr auf Ihre Zusendung an 
gemeinde@grossrussbach.gv.at

Einsendeschluss ist der 15.11.2024
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Am 08.06.2024 ging die „Rescue 
Mission“ in die zweite Runde. Nach 
der Auftaktrunde 2022 in Ernst-
brunn wurde der Sanitätsbewerb 
mit über 40 TeilnehmerInnen heuer 
in Großrußbach ausgetragen.
Bei sieben Stationen, quer über 
Großrußbach verteilt, mussten 
die Teams verschiedenste Szena-
rien abarbeiten und wurden da-
bei bewertet. Die Teams wurden 
zu Einsätzen mit Stichworten wie 

„Absturz in einen Schacht“, „Me-
dikamentenmissbrauch“ bis hin zu 
„Unklare Situation in Volksschule 
– Notfall vermutet“ alarmiert.

Am Ende des Tages gab es neben 
der Siegerehrung natürlich aus-
reichend Zeit für Austausch. Herz-
lichen Dank an alle beteiligten 
Vereine, Feuerwehren sowie die 
Gemeinde Großrußbach für die 
Gastfreundschaft. Aufgrund der 

Ungewöhnliche Rettungseinsätze
zahlreichen positiven Rückmel-
dungen, freuen wir uns auf eine 
mögliche nächste Runde im Som-
mer 2025! 

Natürlich darf auch der Spaß nicht 
zu kurz kommen. So wurde auch 
das originellste Kostüm ausge-
zeichnet. 

Für das Organisationsteam
Gregor Weiss, Daniel Gerbautz 

MARKENUNABHÄNGIGE
WERKSTATT

Inh. Wolfgang Furch Jr.
Gewerbepark 6
2113 Karnabrunn
kfz-furch@outlook.com
02263/6873

§57a Prüfstelle bis 3,5t
Reparaturen und Service

Versicherungsabwicklung
Reifendienst

ehem .

2Rad
Fu rch
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Die angegebenen Untersuchungs-
ergebnisse wurden bei den für 
die Lieferung an die Abgabestel-
le zuständigen Hochbehältern 
oder Brunnenanlagen ermittelt.  

Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten abgegebenen 
Wässer auf. Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei EVN Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert werden. 

Bei der Angabe von zwei Unter-
suchungsergebnissen je Abgabe-
stelle kann das gelieferte Wasser 
entweder einer der beiden ange-
gebenen Qualitäten oder einer be-

liebigen Mischung der beiden ent-
sprechen. 

Untersuchende Stelle: Eurofins 
Umwelt Österreich GmbH & Co. KG 

Information über die aktuelle Wasserqualität

Abgabestelle Datum der 
Untersuchung

pH-
Wert

Gesamt-
härte dH

Carbonat-
härte dH

Nitrat 
mg/l

Chlorid
mg/l

Sulfat
mg/l

Natrium
mg/l

Großrußbach I 22.02.2024 7,60 12,0 9,1 13,0 32,0 42,0 19,1

Großrußbach II 22.02.2024 7,60 12,0 9,1 13,0 32,0 42,0 19,1

Großrußbach III 22.02.2024 7,60 12,0 9,1 13,0 32,0 42,0 19,1

Weinsteig 22.02.2024 7,60 12,0 9,1 13,0 32,0 42,0 19,1

Karnabrunn 22.02.2024 7,60 12,0 9,1 13,0 32,0 42,0 19,1

Wetzleinsdorf 22.02.2024 7,60 12,0 9,1 13,0 32,0 42,0 19,1

Kleinebersdorf 22.02.2024 7,60 12,0 9,1 13,0 32,0 42,0 19,1

Hipples 22.02.2024 7,60 12,0 9,1 13,0 32,0 42,0 19,1

zulässige Höchskonzentration 50 200 750 200

Abgabestelle Datum der 
Untersuchung

Kalium
mg/l

Kalzium
mg/l

Magnesium
mg/l

Pestizide
µg/1

Brunnenfeld

Großrußbach I 22.02.2024 3,3 50,6 21,5 < 0,1 NFA Bisamberg

Großrußbach II 22.02.2024 3,3 50,6 21,5 < 0,1 NFA Bisamberg

Großrußbach III 22.02.2024 3,3 50,6 21,5 < 0,1 NFA Bisamberg

Weinsteig 22.02.2024 3,3 50,6 21,5 < 0,1 NFA Bisamberg

Karnabrunn 22.02.2024 3,3 50,6 21,5 < 0,1 NFA Bisamberg

Wetzleinsdorf 22.02.2024 3,3 50,6 21,5 < 0,1 NFA Bisamberg

Kleinebersdorf 22.02.2024 3,3 50,6 21,5 < 0,1 NFA Bisamberg

Hipples 22.02.2024 3,3 50,6 21,5 < 0,1 NFA Bisamberg

zulässige Höchskonzentration 0,1

Maulkorb- oder Leinenpflicht
Gemäß § 8 NÖ Hun-
dehaltegesetz, LGBl. 
4001-1, muss je-
der, der einen Hund 

führt, die Exkremente, welche 
dieser Hund an öffentlichen Or-
ten im Ortsbereich (das ist ein 
baulich und funktional zusam-
menhängender Teil eines Sied-
lungsgebietes) sowie in öffent-

lichen Verkehrsmitteln, Schulen, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Parkanlagen, Einkaufszentren, 
Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Stiegenhäusern und Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern und in ge-
meinschaftlich genutzten Teilen 
von Wohnhausanlagen hinterlas-
sen hat, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen. 

An allen diesen öffentlichen Or-
ten müssen Hunde außerdem 
an der Leine oder mit Maulkorb 
geführt werden, Hunde mit er-
höhtem Gefährdungspotential 
und auffällige Hunde immer mit 
Maulkorb und Leine. 
Die Hundehalter werden er-
sucht, diese gesetzlichen Be-
stimmungen einzuhalten!
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ISTmobil stellt 
seinen Betrieb ein
Mit Ende Mai stellt der Fahrten-
dienst plötzlich seinen Betrieb 
ein. Aus finanziellen Gründen 
kann das Unternehmen nicht 
weitergeführt werden. Es wird 
intensiv an einer Alternative ge-
arbeitet - wir halten Sie dazu am 
Laufenden!

Kurz nach der Veröffentlichung in 
unserer Gemeindezeitung meldete 
sich auch schon die erste „fleißige 
Biene“. Frau Kainz aus Weinsteig 
hat sich um das Rabattl vor ihrem 
Haus angenommen und das Ange-
bot des Starterpaketes – bestehend 
aus Frauenmantel, Duftnessel, Kat-
zenminze, Königskerze und Boden-
deckern – genutzt. Schnell folgten 
weitere Bürgerinnen und Bürger 
unserem Aufruf, holten Blumen 
beim Gemeindeamt ab oder wur-
den selbst kreativ. Für gekaufte 
Pflanzen erstattete die Gemeinde 
max. 30 Euro zurück. Die Initiative 
fand auch außerhalb der Gemein-
degrenzen Anklang und wurde von 
den regionalen Medien positiv wei-
tergetragen.

Natürlich können weiterhin Beet-
patenschaften übernommen wer-
den. Kommen Sie dazu bitte ein-
fach aufs Gemeindeamt!
Weitere Bienenbeete ziehen in die 
Katastralgemeinden ein. Bestückt 
mit insektenfreundlichen und kli-
mafitten Pflanzen erstrahlen diese 
bereits in Kleinebersdorf, Wein-
steig, Karnabrunn und Hipples. 
Eine größere Fläche steht für heuer 
noch auf dem Plan, das Gemeinde-
amt bzw. die Flächen rund herum. 
Richtung Kaiser Franz Josef-Stra-
ße wurde bewusst eine „wilde“ 
Wiese gewählt und mittendrin ein 
Insektenhotel errichtet. Richtung 
Hauptstraße sind diverse Blumen, 
die zu unterschiedlichen Zeiten 
blühen, geplant. 

Das war der Startschuss 
für die Initiative 
„Beet sucht fleißige Biene“

Information über die aktuelle Wasserqualität Aktuelles zum 
Burhof Karnabrunn
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 
28.05.2024 wurde der nächste 
Schritt beim „Projekt Burhof“ 
beschlossen. Es wurde das Büro 
A-Quadrat mit einer Entwurfs-
planung beauftragt. Da von den 
angefragten Bauträgern das Pro-
jekt aus Kostengründen (sehr 
stark abweichende Kostenschät-
zungen) abgelehnt wurde, soll 
der nun beauftragte Entwurf, in 
seiner reduzierten Ausführung, 
schon dieser Entwicklung Rech-
nung tragen. 
Mit einer Entwurfsplanung geht 
auch eine genauere Kosten-
schätzung einher, die für weite-
re Entscheidungen eine essen-
tielle Grundlage ist. Die Planung 
sollte bis Herbst vorliegen. Un-
verändert bleiben die von den 
Karnabrunnerinnen und Kar-
nabrunnern, den Vereinen mit 
dem KIK und der FF erarbeiteten 
Nutzungsziele. So kommen wir 
Schritt für Schritt voran.

GGR Hans-Gregor Koller

Mail-Service    +++ Meine Gemeinde aktuell +++
Mit dem neuen Mail-Service +++ Meine Gemeinde  
aktuell +++ verfügt die Marktgemeinde Großrußbach 
über eine Kommunikationsschiene, die den Gemein-
debürgerInnen viele Aktivitäten und Informationen 
schnell und unkompliziert näherbringt. 

Abonnenten erhalten regelmäßig E-Mails mit einem 
Überblick über die wichtigsten Neuigkeiten und Ver-
anstaltungen in unserer Gemeinde.

Eine Anmeldung ist jederzeit möglich:
Per Mail: gemeinde@grossrussbach.gv.at
über die Homepage: www.grossrussbach.at/Mail-Service 

Dieses kostenlose Info-Service ist vollkommen unver-
bindlich und kann jederzeit abgemeldet werden. Es wer-
den keinerlei Daten an Dritte weitergegeben und die 
Daten werden auch nicht für Marketingaktionen zweck-
entfremdet.
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Ist Ihr Garten bereit für die 
„Natur im Garten“-Plakette?
Die „Natur im Garten“ Plakette 
ist eine Auszeichnung für natur-
nahe Gärten. Wenn Ihr Garten die 
wichtigsten Naturgartenkriterien 
erfüllt, dann machen Sie mit der 
„Natur im Garten“ Plakette an Ih-
rem Gartenzaun Ihr Engagement 
für den Umweltschutz und die För-
derung der Artenvielfalt sichtbar. 
Auch unsere Gemeinde trägt die 
„Natur im Garten“-Plakette mit 
Stolz. Im Juni durften wir außer-
dem die Auszeichnung „Goldener 
Igel“ – eine Auszeichnung für die 
naturnahe Pflege der Gemeinde – 
entgegennehmen. 

Mit diesem Aufruf möchten wir 
noch mehr GartenbesitzerInnen 
dazu motivieren, an diesem Pro-
gramm teilzunehmen. Die „Natur 
im Garten“ Plakette wird im Rah-
men einer persönlichen Beratung 
gemeinsam mit einer Urkunde im 
eigenen Garten verliehen. Für ein-
zelne Gärten wird ein Kostenersatz 
in der Höhe von € 30,- verrechnet. 
Finden sich zu einem Termin aber 
mindestens 5 Plakettenbewerbe-
rInnen, beträgt der Kostenersatz 
vergünstigt nur € 10,- pro Garten-
plakette. 

Wenn Sie die „Natur im Garten“ 
Kriterien erfüllen und an der ge-
meinschaftlichen Verleihungsak-
tion teilnehmen möchten, lassen 
Sie der Gemeinde Ihren Namen, 
Adresse und Kontaktmöglichkeit 
zukommen. Via E-Mail gemein-
de@grossrussbach.gv.at, Telefon 
02263/6668 oder persönlich am 
Gemeindeamt. Dann wird mit allen 
Interessierten ein Termin zur Pla-
kettenverleihung organisiert. 

Umweltgemeinderat 
Benjamin Kaiser

Kernkriterien (müssen zur 
Gänze erfüllt werden):
• 	 Verzicht auf chemisch-
	 synthetische Pestizide*
• 	 Verzicht auf chemisch-
	 synthetische Dünger
• 	 Verzicht auf Torf
*	 Erlaubt sind Pflanzenschutz-

mittel, die der EU-Bio-
	 Verordnung oder den 
	 „Natur im Garten“ Kriterien 

entsprechen.
Naturgartenelemente (müssen 
teilweise erfüllt werden)
• 	 Wildsträucher
• 	 Wiese
• 	 Zulassen von Wildwuchs
• 	 Wildes Eck
• 	 Sonderstandorte 
	 (feucht, trocken)
• 	 Laubbäume
• 	 Blumen und blühende Stau-

den

Bewirtschaftung & Nutzgarten 
(müssen teilweise erfüllt werden) 
• 	 Kompost
• 	 Nützlingsunterkünfte
• 	 Regenwassernutzung
• 	 Umweltfreundliche Material-

wahl
• 	 Mulchen
• 	 Gemüse- & Kräutergarten
• 	 Obstgarten & Beerensträucher
• 	 Mischkultur/Fruchtfolge/

Gründüngung

Die „Natur im Garten“-
Kriterien im Überblick:
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Als Gemeinde wollen wir den Er-
halt der Artenvielfalt aktiv unter-
stützen, deswegen haben wir 
bereits im März bei kühlen Tem-
peraturen begonnen, viele Quad-
ratmeter Wildblumenwiesen an-
zulegen – innerorts sowie auch 
außerhalb. 

Während sich die Wildblumensa-
men langsam der Sonne entgegen 
kämpfen, haben wir in jeder Ka-
tastralgemeinde ein Insektenhotel 
aufgestellt. Diese wurden von der 
Einrichtung „emmaus“ handge-
fertigt. Mit dem Kauf der Hotels 
unterstützen wir die Integration 
von sozial benachteiligten Perso-
nen. Die Hotels bieten jede Menge 
Platz für Schmetterlinge, Wildbie-
nen, Florfliegen, Marienkäfer und 
Ohrwürmer. Wir hoffen auf regen 
Besuch!

Ende April fand der „Igelsonntag“ 
– ins Leben gerufen von Natur im 
Garten – statt. Wir haben diesen 
zum Anlass genommen und in 
Kleinebersdorf beim Genussrast-
platz ein kleines Igel-Paradies ein-
gerichtet. Unsere Kollegen vom 
Bauhof bastelten eine igelgerech-
te Unterkunft und legten rund-
herum einen wassersparenden 
Kräuterrasen an, der laut Experten 
viel Futter für die schützenswerten 
Stacheltiere zur Verfügung stellen 
soll. „Es freut mich sehr, dass wir 

Bezugsfertige Wildbienen- und Igelhotels
mit diesen Maßnahmen aktiv zur 
Biodiversität in unserer Gemeinde 
beitragen und unseren Gemein-

debürgerInnen mit gutem Beispiel 
voran gehen“, betont Benjamin 
Kaiser, Umweltgemeinderat.
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Neues aus Hipples
Nach der erfolgten Lizitation und 
Abholzung Teile der Hippleser Trift 
sowie der Böschung Richtung Sor-
tierhalle sprießen bereits wieder 
die ersten Bäumchen.

Gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr und dem Dorferneue-
rungsverein Hipples Aktiv wurde die 
Ortsbevölkerung beim Maibaumauf-
stellen mit Speis und Trank bestens 
versorgt. Die Kinder übernahmen 
mit großem Eifer das Schmücken des 
diesjährigen Maibaumes!

Neues aus Karnabrunn
Karnabrunn blüht - beim Glascontai-
ner sowie entlang der unteren Allee 
wurden nach dem Frost Wildblumen-
samen gestreut, die jetzt ihre ersten 
Blüten zeigen. Auch bei der Schloss-
mauer im Obenaus wurden von den 
Gemeindearbeitern verschiedene 

Blühpflanzen als Futter für Insekten 
eingepflanzt. Ich hoffe, Ihnen sind 
auch die Tulpen und Narzissen bei 
so manchen Gemeindegrünflächen 
aufgefallen - diese wurden eben-
falls von den Gemeindearbeitern 
gepflanzt. Auch beim Ortsbiotop 

hat sich etwas getan bzw. davor. Ein 
„Bienenbeet“ im Rahmen der Ini-
tiative „Beet sucht fleißige Biene“ 
ist eingezogen. Einige Karnabrunne-
rinnen und Karnabrunner haben bei 
dieser Aktion ebenfalls schon mit-
gemacht. Danke an alle, die bis jetzt 
und auch in Zukunft ihre Vorgärten 
und Straßenbeete schön gestalten 
und pflegen!
Weiters wird bei der Bushaltestelle 
Richtung Ernstbrunn ein Warte-Häus-
chen errichtet und der Hintausweg 
wird um drei Straßenlaternen heller.

Ortsvorsteherin Martina Hirsch

Nach der örtlichen Flurreinigung 
nahmen sich die fleißigen Helfer 
um ein paar weitere kleine Bau-
stellen an. 

Mitunter wurde auch der Verbiss-
schutz an den ausgesetzten Bäu-
men bei den beiden neuen Wald-
stücken erneuert.

Böschung
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Freiwillige Feuer-
wehr Weinsteig
Grundausbildung und ATS Ausbildung
Die Freiwillige Feuerwehr Weinsteig freut sich über eine 
Neuaufnahme, Georg Lackermayer. Nachdem unser neu-
er Kamerad die Einsatzbekleidung ausgefasst hat, fand die 
Basisausbildung Teil A in der eigenen Feuerwehr statt. Teil 
B und der Abschluss zum Truppmann durfte unser Kame-
rad bei der Freiwilligen Feuerwehr in Wetzleinsdorf absol-
vieren. Dabei wurden einige theoretische und praktische 
Ausbildungsinhalte an einem Wochenende übermittelt. 
Des Weiteren gratulieren wir zur Atemschutz Ausbildung 
den Kameraden und Kameradinnen Patrick Weiß, Fabian 
Fietz, Laurenz Wachter, Elena Aigner, Tobias Maisser und 
Samuel Zwanzinger.

Unsere „legendäre“ Poolparty is back! Die Freiwillige 
Feuerwehr Weinsteig lädt euch herzlich am Freitag, den 
23.08.2024, zu unserer Poolparty beim Feuerwehrhaus ein. 
Alle Informationen dazu findet ihr auf dem gedruckten Flyer.

Ebenso findet heuer wieder unser Spanferkelessen am 
Samstag, den 24.08.2024, beim Feuerwehrhaus statt.

Alle weiteren Infos findet ihr auf unserem Flyer und unse-
rer Homepage unter „www.ffweinsteig.at“.

In diesem Sinne wünscht die FF Weinsteig einen schönen und 
erholsamen Sommer und „Gut Wehr!“

Dorferneuerung 
Kleinebersdorf
Die Dorferneuerungsvereine Nieder-
österreichs haben heuer erstmals die 
Möglichkeit im Rahmen der Aktion „Stolz auf unser 
Dorf“ ein Projekt einzureichen. Diese Projekte sind mit  
€ 2.500,- limitiert, werden jedoch zu 80% gefördert. 
Das Projekt muss im Rahmen des heurigen Mottos  
„Stolz auf unser Dorf – Generationen verbinden“ ein-
gereicht werden. Wir werden ein derartiges Projekt für 
Kleinebersdorf einreichen und hoffen, dass es seine 
Genehmigung erhalten wird.

Das Projekt „Spielplatz“ wird voraussichtlich im Som-
mer unter Mithilfe des Bauhofes der Gemeinde gestar-
tet. Beim Projekt „Dorfhütte“ warten wir derzeit noch 
auf die Genehmigung und Förderzusage der Dorfer-
neuerung.

Der Obmann 
Anton Rötzer

Dorferneuerung  
Kleinebersdorf – Verein                                                   KLEVER 
 
 
Die Dorferneuerung Kleinebersdorf konnte im abgelaufenen Jahr die zwei Großprojekte, Kapelle und 
Dorfzentrum, durchführen und zum Abschluss bringen. 
 
Beim Projekt “Sanierung der Kapelle”, das im Jahr 2020 begonnen wurde, werden derzeit die letzten 
Arbeiten in Eigenleistung durchgeführt und die offizielle Eröffnungsfeier wird nach Abklingen der 
Pandemie im kommenden Jahr erfolgen. 
 
Das Projekt “Dorfzentrum” wurde im Frühjahr gestartet und die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr haben mit viel persönlichen Einsatz die Fertigstellung im Herbst möglich gemacht. Bei 
einem Frühschoppen, am 24. Oktober, konnte der Bevölkerung die gelungene Neugestaltung des 
Dorfzentrums präsentiert werden. 
Herzlichen Dank an das junge Feuerwehrteam, das unter der Führung des neuen Kommandanten 
Mathias Rötzer diese Arbeiten durchgeführt hat. 
 
Die gute Zusammenarbeit der Freiwilligen Feuerwehr mit dem Dorferneuerungsverein „KLEVER“ 
zeigte sich bei der „Probe‐Sommertour des Musikvereines Großrußbach“ in Kleinebersdorf, wo ein 
schönes Fest an einen Sommerabend gefeiert werden konnte. 
 
Mit Vorarbeiten für das Projekt „zukünftige Gestaltung der Dorfstraße“ wurde mit einer 
Verkehrsberatung von Seiten des Landes NÖ. begonnen.  
 
Beim Anlegen von Blumenwiesen und der Errichtung eines Rastplatzes halfen die Mitglieder des 
Dorferneuerungsvereines tatkräftig mit. 
 
Wir haben auch beim Projektwettbewerb der NÖ Dorf‐ und Stadterneuerung 2021 mit dem Projekt 
„Lebenswertes Kleinebersdorf – Grünes Kleinebersdorf“ mitgemacht und uns wurde mitgeteilt, dass 
wir trotz der hohen Zahl an eingereichten Projekten das Finale erreicht haben. Die Preisverleihung 
wird am 14.12.2021 in St. Pölten stattfinden. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle freiwilligen Helfer und an die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
sowie des Dorferneuerungsvereines KLEVER. Gemeinsam konnten wir im Jahr 2021 einiges für 
unseren Ort gestalten. Der Dank gebührt auch der Gemeinde, die uns bei allen Projekten unterstützt 
hat. 
 
 
Der Obmann 
Anton Rötzer 
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Neues aus Wetzleinsdorf

xados, Buckl Gin und Dinkelwhisky 
– um nur einige zu nennen – wurden 
von Edelbrandsommelier Kölbel prä-
sentiert und zur Verkostung ange-
boten. Zum Abschluss ging es zum 
Genussheurigen Simon in Mollram, 
wo bei einer zünftigen Jause der er-
lebnisreiche Tag ausklingen konnte. 
Mit vielen neuen Eindrücken, vollen 
Einkaufstaschen und der Vorfreude 
auf den nächsten Ausflug wurde der 
Heimweg angetreten.

Bezirksbäuerin  Magdalena Grabler

Am 16. März 2024 fand die Flurreini-
gung in Wetzleinsdorf statt. Mit Hilfe 
der Jagdgesellschaft Wetzleinsdorf 
wurden viele Müllsäcke eingesam-
melt und die Straßenränder in allen 
4 Richtungen gesäubert. Herzlichen 
Dank natürlich auch an alle fleißigen 
Wetzleinsdorfer:innen für die tatkräf-
tige Unterstützung.
Der Anlass des Maibaumaufstellens 
lockte auch heuer wieder viele Besu-
cher auf den Vorplatz des Dorfzent-
rums. Danke an die Jugend und die 
FF-Wetzleinsdorf für das Erhalten 
dieses Brauchtums und natürlich für 
die kulinarische Verpflegung! 

Bäuerinnenexkursion 2024 
Unsere diesjährige Tagesexkursion 
der Bäuerinnen führte am 6. Mai 
2024 in die Bucklige Welt. Nach 
einer rund zweistündigen Busfahrt 

wurde mit einem regionalen Früh-
stück im Ziegenhof Mandl in Licht-
enegg gestartet. Dabei konnten vom 
Frühstücksraum aus die kleinen Zie-
genbabys im Stall beobachtet wer-
den. Nach einer Führung durch den 
Betrieb bestand die Möglichkeit die 
Köstlichkeiten im Hofladen zu er-
werben. Weiter ging es in das Mu-
seumsdorf Krumbach, das in die Zeit 
des Mittelalters entführte. Hier wur-
de ein Einblick in das karge Leben 
der Bevölkerung der damaligen Zeit 
gegeben, bevor es zum Mittagessen 
in den Gasthof Buchegger ging, wo 
unter anderem Fisch aus dem be-
triebseigenen Fischteich serviert 
wurde. Gestärkt erreichte man den 
Bergbauernhof der Familie Kölbel 
am Kraxenberg, bekannt für seine 
prämierten Edelbrände und Whiskys 
aus der hofeigenen Destillerie. Kra-

FF-Heuriger Wetzleinsdorf am 10. und 11. August 2024
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Orts- und Gemeinde-
bauernratswahlen 2024
Am 18. Jänner 2024 wurden nach 
Ablauf der 5-jährigen Funktions-
periode die Ortsbauernrats- bzw. 
Gemeindebauernratsobleute neu 
gewählt.

Als Gemeindebauernratsobmann 
bestätigt und wiedergewählt wurde 
Andreas Zimmermann.

Ein herzliches Dankeschön den aus-
scheidenden und wiedergewählten 
Ortsbauernräten für ihre Tätigkeit 
im Ortsbauernrat. 

Mein großer Respekt und meine 
Hochachtung gelten all jenen, die in 
diesen mehr als schwierigen Zeiten 
für den Zusammenhalt in der Land-
wirtschaft sorgen!

Magdalena Grabler
Teilbezirksobfrau

n  Architektur
n  Projektentwicklung 
n  Generalplanung
n  Bauphysik
n  örtliche Bauaufsicht

www.aquadrat.at
Arch. DI Andreas Pachner
ZT DI Jürgen Heiß

RZ20210520_Aquadrat_Inserat_180x130mm.indd   1RZ20210520_Aquadrat_Inserat_180x130mm.indd   1 20.05.21   17:3520.05.21   17:35

ORTSBAUERNRATSOBLEUTE:

Großrußbach
Zimmermann Andreas

Hipples		
Meissl Günter

Karnabrunn		
Hirsch Norbert

Kleinebersdorf	
Rabenlehner Markus

Weinsteig		
Kainz Friedrich

Wetzleinsdorf		
Mantler Johannes jun.
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Nach einer umfassenden Qualitäts-
offensive wurde die Radroute durch 
das Kreuttal gemeinsam mit allen 
Bürgermeistern der beteiligten Ge-
meinden neu eröffnet. Der Rundkurs 
mit rund 52 Kilometern führt durch 
die Gemeindegebiete Kreuzstetten, 
Kreuttal, Großrußbach, Ernstbrunn, 
Niederleis und Ladendorf.

Routenbeschreibung: Die Tour star-
tet in Niederkreuzstetten (öffentlich 
per Bahn erreichbar) und führt im 
Uhrzeigersinn südlich in die Ort-
schaften Hautzendorf und Unterol-
berndorf. Hier gibt es wunderschöne 
Kellergassen zu besichtigen. Weiters 
führt die Strecke in westlicher Rich-
tung durch ein schönes Waldstück 
nach Weinsteig und weiter nach 
Großrußbach. Dann geht es Rich-
tung Norden weiter nach Ernstbrunn 
und Niederleis in die Region Leiser-
berge. Dort gibt es einige Ausflugs-
ziele zu besichtigen, wie den Natur-
park, den Wildpark, den Buschberg 
mit der Buschberghütte und auch 
den Oberleiser Berg. Im Naturpark 
Leiserberge findet man auch be-
schilderte Moutainbike-Strecken 
und Wanderrouten. Die Kreuttalrou-
te zieht dann weiter Richtung Osten 
nach Ladendorf (Bahnhof) und endet 
dann Richtung Süden wieder in Nie-
derkreuzstetten.
www.weinviertel.at/a-kreuttal-
radroute-1

Eröffnung der Kreuttal-Radroute

Mach mit der spusu Sport-App deine Gemeinde 
zur aktivsten von ganz Niederösterreich!

Alle Infos unter: www.noechallenge.at 

1. JULI – 30. SEPTEMBER
Android iOS
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Jetzt mitradeln und tolle Preise ge-
winnen! Wer seine Wege radelnd zu-
rücklegt, fördert die eigene Gesund-
heit, ist schneller am Ziel und schont 
Geldbörse sowie Umwelt. Seit März 
2024 zählt wieder jeder Kilometer 
bei der Mitmach-Aktion „Niederös-
terreich radelt“.

Mitradeln für unsere Gemeinde und 
die KEM 10vorWien! Im letzten Jahr 
wurden niederösterreichweit rund 
4,8 Millionen Kilometer erradelt und 
6.600 Personen haben mitgemacht 
– diesen Rekord wollen wir heuer 
überbieten. Also treten wir gemein-
sam fleißig in die Pedale und sam-
meln wir Radkilometer für Niederös-
terreich und unsere Gemeinde!

App downloaden und mitmachen! 
Mitmachen ist jetzt noch einfacher: 
mit der neuen Österreich radelt App. 
Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, 
egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder 
zum Sportplatz. Jeder kann kostenlos 

NÖ radelt – Großrußbach ist dabei
teilnehmen und gewinnen! Es wer-
den wieder großartige Preise verlost, 
wie brandneue e-Bikes, Trekkingrä-
der oder praktisches Radzubehör.

Und so einfach geht´s: 
1.	 Österreich radelt App 
	 downloaden unter 

	 www.radelt.at/appstore 
	 oder mitmachen über die 
	 Website www.noe.radelt.at
2.	 Wohnadresse registrieren
3.	 Fleißig radeln und geradelten 
	 Kilometer eintragen
4.	 Mit etwas Glück einen von 
	 vielen Preisen gewinnen!

RADreparaturtag

Eine Aktion der Marktgemeinde Großrußbach in Kooperation mit dem  NÖ Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional und der 
LEADER-Region Weinviertel Donauraum.
NÖ.Regional.GmbH, Purkersdorferstraße 6a, 3100 St. Pölten | www.noeregional.at | Foto © iStockphoto.com/Khaligo

GROSSRUSSBACH

21.09.2024

In der Trift, Großrußbach

Fahrradannahme 09:00 bis 10:00 Uhr Kostenloser Fahrrad-Check
 » Quickcheck Verkehrstauglichkeit
 » Luft nachfüllen / Schlauch wechseln
 » Bremsen / Schaltung nachstellen
 » Kette schmieren
 » Laufräder zentrieren (wenn möglich)
 » weitere Reparaturen nach Absprache

Anmeldung erforderlich unter www.leaderwd.at oder +43 680 / 555 88 05     



Nahezu jeder von uns bewahrt alte Fotos oder
Dinge auf. Manches mag als besonders wertvoll
für die Geschichte unserer Marktgemeinde gelten,
vieles weckt auch persönliche Erinnerungen.
Nicht nur für uns selbst, sondern bestimmt auch
für so manch andere Leute, auch wenn wir dieses 
vielleicht vorerst gar nicht vermuten würden.
Für diese gemeinsamen Erinnerungen pflegen wir
Topothekare deshalb Historisches digital in die
Topothek der Marktgemeinde Großrußbach ein. 

 

... damit es in Erinnerung bleibt 

KURZANLEITUNG

SSoo  ffuunnkkttiioonniieerrtt
ddiiee  TTooppootthheekk
Das Album unserer Marktgemeinde. 

Von uns allen zusammengetragen.

Wie sammeln wir? 
Wie finden wir es wieder? 

Hinter der Topothek steht die Marktgemeinde.
In ihrem Namen wird die Topothek im Internet
veröffentlicht und in ihrem Namen arbeiten die
ehrenamtlich tätigen Topothekare, historisch
interessierte Personen aus unserer Gemeinde.
Am Gemeindeamt oder bei den Topothekaren
direkt werden die Originale zum Digitalisieren
entgegengenommen. Wichtige Aufzeichnungen
zu den Fotos, Dokumenten oder Filmen werden
angelegt. Die Topothekare benötigen wesentliche
Informationen zu den eingescannten Bildern,
Dokumenten oder Filmen und beschriften diese
in der Admin-Ebene der Topothek mit den Texten
und Suchbegriffen sowie mit allen anderen nötigen
Daten die sicherstellen, dass man das Foto, Video
oder ein Dokument digital leicht auffinden kann.

Wenn Sie Material über die Vergangenheit der
Marktgemeinde oder historische Fotos aus
Ihrer Familie besitzen und es gerne im Rahmen
der örtlichen Topothek zeigen möchten, ob
Fotos, Dokumente oder Videos sowie Wissen
in Form von Geschichten oder Anekdoten,
wenden Sie sich an das Team der Topothek.
Den Kontakt finden Sie im Topothek-Impressum.
Die Originale werden gescannt oder fotografiert
und so schnell wie möglich wieder an Sie zurück-
gegeben. Die Topothekare freuen sich auch 
über ergänzende Informationen zu Einträgen
in der Topothek. Schreiben Sie Ihnen eine E-Mail
oder antworten Sie auf Fragen, die Sie gleich
direkt  mit  dem  Fragezeichen-Formular neben
den Bildern oder Videos beantworten können.

WWeerr  mmaacchhtt  wwaass??  WWiiee  kkaannnn  iicchh  bbeeiittrraaggeenn??  

Die technische Seite der Topothek wird vom Verein ICARUS, der auch
„matricula.net“ und „monasterium.net“ betreibt, zur Verfügung gestellt.

Foto: Oberlehrer  der Volksschule Großrußbach,
         bei einer Kartenrunde im Garten; Großrußbach um 1900

Johann Hirsch, 

 



WWiiee  kkaannnn  iicchh  iinn  ddeerr  TTooppootthheekk  eettwwaass  ffiinnddeenn??  Unsere Geschichte, unser Archiv 

 

Die Topothek ist eine Datenbank. Sie weiß nicht, was Sie finden möchten.
Suchen Sie Fotos von Ihrem Urgroßvater, das Gebäude auf  Hauptstraße Nr. 25
in Weinsteig  oder Bilder vom verheerenden Hochwasser 1975 in Großrußbach
und Umgebung? Die Topothek ist daher so angelegt, dass Sie  darin  selbst
suchen müssen. Das können Sie ganz einfach und auf verschiedene Arten tun.

> Klicken Sie auf das Wort „Themen“ 
und es öffnen sich unterhalb die 
Themenlisten, von denen Sie jede 
einzelne wiederum öffnen können. 
In jeder Themenliste finden Sie eine 
Auswahl von klickbaren Suchbe- 
griffen, die Sie zu den gewünschten 
Ergebnissen führen. Um die Liste zu 
schließen, klicken Sie wiederum auf 
„Themen“. 

1. Themen
Eine  Topothek enthält viel mehr 
Suchbegriffe als Sie in den Themen- 
listen finden. Daher > Schreiben Sie
hier, wonach Sie suchen. Wenn der
Suchbegriff vorhanden ist, wird er
Ihnen in einer Liste vorgeschlagen,
worin er auch anklickbar ist. Mit 
> Enter oder Klick auf die Lupe star- 
ten Sie die Suche. Hier können Sie
auch Bildnummern oder Besitzer 
eingeben. Genauere Informationen
finden Sie hier. 

2. Suchbegriff
Hier können Sie nach der Art der
Einträge in diese Topothek  filtern. 
> Doppelklicken Sie auf VIDEO, wenn 
Sie nur die Videos sehen möchten. 
> Klicken Sie weitere Kategorien dazu 
oder wieder weg (bspw. BILD, usw.). 

> Antworten Sie, um  zu helfen.                                       
Die Kategorie „ungeklärt“ zeigt Ihnen 
nur jene Einträge an, bei der Sie mit 
> Klick auf das Fragezeichen, bspw. in
einem Bild, dazu antworten können.

3. Kategorie

Zuerst zeigt Ihnen die Karte die Posi- 
tionen der Bilder, die Sie aktuell sehen. 
> Ziehen Sie auf der Karte mit der 
rechten  Maustaste  einen  Kreis,  so 
erhalten Sie nach dem Loslassen alle 
Treffer dieser Topothek, die innerhalb 
dieses Kreises liegen. 

4. Karte
Zuerst zeigen die unterschiedlichen
Grauschattierungen an, wo die aktuell
sichtbaren Ergebnisse auf der Zeitschiene
liegen. Wenn Sie die > Zeitschieber
zusammenrücken, erhalten Sie alle
Treffer der ggst. Topothek, welche im
ausgewählten Datumsbereich liegen.  

5. Zeitschiene
> Wählen Sie die Reihung 
Ihrer Suchergebnisse nach 
Zufall, aufsteigendem oder 
absteigendem Alter bzw. 
Veröffentlichungsdatum.

6. Sortierung

 

   

 

 

 

selbst

Fragezeichen

„ungeklärt“

suchen

Das Topothek-Team wünscht Ihnen alles
Gute und viel Freude beim Entdecken der
Vergangenheit unserer Marktgemeinde! 
https://grossrussbach.topothek.at

Impressum/Kontakt 
Marktgemeinde Großrußbach, A-2114 Großrußbach, Hauptstraße 31

Homepage:     https://www.grossrussbach.gv.at/

Topothekare:  Paul Gepp, Dr. Emmerich Grabler und Anton Rötzer 
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„Themen“> Klicken > Schreiben

Suchbegriff

> Enter > KlickKlick auf die Lupe

> Antworten Sie

> Klicken

> Doppelklicken

> Zeitschieber
> Ziehen

> Wählen



Aktuelles von der Gesunden Gemeinde

„Tut gut!“ Wandererwachen 
in Großrußbach
Mit einem landesweiten Bewe-
gungssonntag eröffnete die „Tut 
gut!“ Gesundheitsvorsorge am 
28. April die neue Wandersaison 
und auch die Gesunde Gemeinde 
Großrußbach ist mitgewandert!
Viele motivierte Wanderlustige 
nutzten das ideale Sonnen-Wetter, 
um gemeinsam den Rundwander-
weg 2, um Großrußbach herum, 
zu erkunden. Das Besondere da-
ran waren die bunt gemischten 
Teilnehmerinnen – generations-
übergreifend, Sportliche und Ge-
mütliche, Hunde, Naturinteres-
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sierte, Plaudertaschen, aus Nah 
und Fern…☺. Alle erreichten zu-
frieden das Ziel am Bauernmarkt, 
wo es dann ein gemütliches Bei-
sammensitzen mit leckeren Auf-
strichbroten vom Arbeitskreis 
und Getränken vom Bauernmarkt 
gab. Wir, der Arbeitskreis der Ge-
sunden Gemeinde Großrußbach, 
haben uns sehr über das positive 
Feedback über die gelungene Ver-
anstaltung gefreut. Danke für das 
zahlreiche Mitwandern! Wir hof-
fen, das war eine Initialzündung 
für mehr Bewegungslust und um 
den inneren Schweinehund klein 
zu halten.

„Tut gut!“ Plaketten-
überreichung in Silber
Im Rahmen der Regionalgala Wein-
viertel wurde der Gesunden Ge-
meinde Großrußbach feierlich die 
Plakette durch Landesrat Ludwig 
Schleritzko überreicht. Diese Aus-
zeichnung bestätigt das profes-
sionelle und engagierte Arbeiten 
des Arbeitskreises der Gesunden 
Gemeinde. Unter dem Motto „Ge-
sundheitsförderung vor der Haus-
tür“ werden Initiativen gesetzt, um 
die Bevölkerung in den Themen Be-
wegung, Ernährung und mentaler 
Gesundheit zu unterstützen. Da-
durch werden die Menschen darin 



ICH SCHAFFE ICH SCHAFFE 
DAS NICHT!DAS NICHT!

Mehr Bewegung? 
Mentale Gesundheit?
Ausgewogene Ernährung? 

JETZT SCHRUMPFEN WIR DEN SCHWEINEHUND!
Erkennen und akzeptieren wir unseren inneren Schweinehund. 
Tun wir uns selbst etwas Gutes und profitieren wir auch lang-
fristig von den positiven Auswirkungen auf unseren Lebensstil.
Alles, was uns guttut, heißt in Niederösterreich „Tut gut!“.
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gestärkt, ihre Potenziale für mehr 
Gesundheit zu nutzen und auszu-
bauen und die bessere Wahl, für ihre 
Gesundheit, zu treffen.

Der „innere Schweinehund“ steht 
uns oft im Weg. Wer kennt das 
nicht: eigentlich wollen wir uns re-
gelmäßig bewegen oder gesünder 
essen, aber diese innere Stimme 
hat Ausreden und lässt uns vom  
Sofa doch nicht aufstehen. Besu-
chen Sie die Homepage von „Tut 
gut!“ und holen sie sich gute Tipps 
und Motivation, sich gegen den 
„inneren Schweinehund“ zu ent-
scheiden.

Der Arbeitskreis der Gesunden 
Gemeinde Großrußbach freut 
sich über Ideen und Wünsche aus 
der Bevölkerung, welche Gesund-
heitsthemen interessieren und 
wo die Bedürfnisse sind. Nutzen 

sie die Befragungsbox auf der Ge-
meinde, um ihre Inputs zu kom-
munizieren. Natürlich sind auch 
motivierte Leute für eine aktive 
Mitarbeit im Arbeitskreis willkom-
men. Nehmen Sie Kontakt mit uns 
auf: Elfriede Pachner 06767249051, 
elfriede.pachner@a1.net.

Wir wünschen eine schöne und 
entspannte Ferienzeit, wo Bewe-
gung und Genuss nicht zu kurz 
kommen! 

Ihr Arbeitskreis 
der Gesunden  Gemeinde, 

Elfriede Pachner

Aktuelle Termine für die 
nächsten Veranstaltungen:

• 	07.10.2024
	 Osteoporose WS                                                                                                                
	 (hier wird das Thema um 

die Knochengesundheit mit 
Fachinputs und praktischen 
Bewegungs-und Ernäh-
rungstipps besprochen)

•	 21.10.2024
	 „Relax und Stretch“ WS                                                                                                         
	 (es ist ein Bewegungswork-

shop mit Schwerpunkt auf 
Dehnen und Entspannen)
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Im Frühherbst 2023 fand im Schloss 
Wolkersdorf eine wunderbare Ver-
anstaltung statt, die den „Nieder-
österreichischen Regenwasser-
plan“ als Querschnittsmaterie in 
allen Bereichen vorgestellt hat, die 
eine Gemeinde betreffen können. 
Eine Fülle an Ideen, best practise 
Beispiele rund ums kostbare Nass 

haben uns angeregt, das Thema 
Wasser in unserer Arbeit als The-
men-.bzw. Arbeitsschwerpunkt für 
die nächsten Jahre anzugehen. 

Die Veränderungen in unserem Kli-
ma, Starkregen, lange Trockenpha-
sen, fordern den Einzelnen und die 
Kommunen von Jahr zu Jahr mehr. 

Der Großrußbacher Regenwasserplan
Ohne es unter ein Generalthema 
gestellt zu haben, arbeiten wir ja 
schon länger daran, dort, wo wir als 
Gemeinde dagegenhalten und das 
Wassermanagement im weitesten 
Sinn verbessern können, auf die 
Herausforderungen vor Ort zu re-
agieren und auch vorausschauend 
zu handeln. 

So ein Theater …
Haben Sie sich im Frühjahr auch ge-
fragt, warum das Licht im Gemein-
dezentrum ständig brannte? Warum 
immer wieder Jugendliche Leinwän-
de, Farbkübel, Kulissen, Kostüme, 
Tribünen und Sessel in dieses Ge-
bäude schleppten und sich erst nach 
vielen Stunden auf den Heimweg 
machten? 

Vielleicht haben Sie ja auch das Ge-
lächter vernommen, die Schreie und 
die Musik, das Gläserklirren und Ses-
selverrücken. Da würde wohl jeder 
Mensch den Kopf schütteln, die Stirn 
runzeln und sich fragen, was denn in 
dieser Gemeinde vor sich geht. Doch 
vielleicht ahnten Sie es auch schon: 
Die Katholische Jugend Großruß-
bach meldet sich zurück.

Nach einer gelungenen Stückaus-
wahl durch unsere Regisseure So-
phie Haselberger und Stefan Dersch 
ging es zu Beginn des Jahres in die 
Probenphase. Es wurde viel geübt, 

getanzt und sich kreativ ausgelebt. 
So fand jeder der über 60 Jugendli-
chen seinen Platz vor, auf, hinter und 
neben der Bühne und leistete seinen 
persönlichen Beitrag. Frustrierte 
Gesichter gab es selten, Gelächter 
dafür umso häufiger. Jeder fieberte 
gebannt dem krönenden Abschluss 
entgegen.

Zu Ostern war es dann endlich so-
weit: „Konntet ihr auch nicht g‘scheit 
schlafen?“, war die allgemeine Fra-
ge, während wir uns am Ostersonn-
tag das Gesicht mit Theaterschmin-
ke zukleisterten. Doch die Vorfreude 
ließ wohl jegliche Müdigkeit ver-
fliegen. Nach Mode, Mikro, Maske 
fanden wir uns alle auf der Bühne 
ein. „Schöne tschechische Stretch-
Jeans“ und „Fischers Fritz‘ frische 
Fische“ halfen uns beim Aufwärmen 
der Stimmbänder. Und dann: die 
ersten Gäste. Jetzt noch schnell ein 
Achterl Rot. Das gemeinsame An-
stoßen vor jeder Vorstellung ist ein 

altes KJ – Ritual. Da versammelt sich 
die gesamte Belegschaft und moti-
viert sich gemeinsam für den bevor-
stehenden Auftritt.
Schon öffnet sich der Vorhang für 
das „Weekend im Paradies“. Ein hu-
morvoller Schwank in drei Akten, 
der von Vetternwirtschaft und Affä-
ren im Beamtenmilieu nur so strotzt. 
Aber wem sag ich das? Sie haben es 
ja selbst gesehen. Sie waren Teil des 
Publikums, das für ausreservierte 
Vorstellungen, viel Gelächter, to-
senden Applaus und gute Stimmung 
gesorgt hat. Unser Dank geht an Sie! 
Da kann man schon stolz sein, dass 
diese Gemeinde für so viel Gemein-
schaft steht.

In diesem Sinne bis zum nächsten 
Mal, wenn wir Sie recht herzlich zu 
einer neuen Produktion der Katho-
lischen Jugend Großrußbach begrü-
ßen dürfen. 

Hanna Berger
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Wir haben diese Aufgabe vor al-
lem im Bereich Mikroklimaver-
besserung begonnen. Durch das 
forcierte Pflanzen von Bäumen, 
Bepflanzungsmaßnahmen in der 
ganzen Großgemeinde, nimmt 
das grüne Großrußbach sichtba-
re Formen an!

Das Wasserthema, also das 
„blaue“ Großrußbach findet sich 
zum Beispiel in unserem neuen 
Siedlungsgebiet, bekannt als 
„Hobersdorfer Gründe“, wo wir 
die Oberflächenwässer in einem 
Granulat unterhalb des Stra-
ßenniveaus speichern, so wird 
eine weitere Überlastung des 
Kanalsystems verhindert, aber 
noch wichtiger, eine Ressource 
genutzt, um die dort gepflanz-
ten Bäume und Sträucher auch 
in Phasen der Trockenheit mit 
Wasser zu versorgen.

Wir haben die Gemeindebrun-
nen reaktiviert, mit diesen 
Brunnen steht uns eine Bewäs-
serungsreserve zur Verfügung, 
die den Verbrauch von Leitungs-
wasser ersetzen kann und soll.  
Wir sind als Mitglied einer KLAR 
(Klimawandelanpassungsmo-
dellregion) und einer KEM (Kli-
ma- und Energie-Modellregion) 
in der Lage, Ihnen einen Rabatt 
zu ermöglichen, wenn Sie sich 
zum Einbau von wassersparen-
den Armaturen entscheiden 
möchten. Die Details finden Sie 
in dieser Ausgabe, als Info der 
KEM 10 vor Wien.

Wir wollen in diesem Bereich 
auch als Gemeinde unsere 
Hausaufgaben machen und 
werden den Einsatz von Was-
sersparmaßnahmen in allen 
unseren öffentlichen Gebäuden 
prüfen und dort, wo es passt, 
umsetzen. Wir werden die Ver-
eine einladen, in ihrem Ver-
antwortungsbereich mit uns 
zusammenzuarbeiten. Und wir 
werden für unsere Gemeinde-

Ragweed (Ambrosia artemisiifolia) sollte verstärkte Aufmerksamkeit gewidmet werden, 
denn dieser Neophyt verursacht bei vielen Menschen allergische Reaktionen.

Die extrem kleinen Pollenkörner gelangen mit der Atemluft tief in die Bronchien und können bei 
Allergikern entzündliche Prozesse hervorrufen. Typische Reaktionen sind gerötete Augen, laufende 
Nase bis hin zu Asthma – Anfällen. Die Beschwerden bei allergischen Patienten treten während der 
Blütezeit von Ragweed von August bis Anfang Oktober auf. 

Die Einschleppung dieses Neophyten erfolgte bereits vor mehreren Jahrhunderten über 
Getreideimporte aus Nordamerika. Ragweed ist in Österreich v.a. im Weinviertel, Industrieviertel, 
Burgenland und der Oststeiermark verbreitet.

Die Beifußblättrige Ambrosie, wie Ragweed auch genannt wird, ist einjährig, erreicht aber trotzdem 
Wuchshöhen von bis zu 1,5 m. Der verzweigte, behaarte Stängel ist oft rötlich gefärbt. Die gestielten 
Laubblätter sind doppelt fiederteilig, an der Basis der Pflanze gegenständig, in oberen Teilen 
wechselständig angeordnet.

In Privatgärten sind die Problemzonen häufig unter Futterhäuschen, weil billiges Vogelfutter mit 
Ragweedsamen verunreinigt sein kann. Das kommt daher, weil es als Unkraut auch häufig auf 
Sonnenblumenfeldern wächst. Offene, unbewachsene Bodenflächen (z.B. Wegränder oder Baustellen) 
die leicht verunkrauten sind weitere Möglichkeiten des Vorkommens. Daher sollten Brachflächen 
möglichst rasch mit Gründüngungsmischungen oder mit Blumenwiesensaatgut begrünt werden. Im 
Garten ist es am einfachsten Ragweed sofort auszureißen, damit es nicht blühen und fruchten kann. 
Spätestens also Mitte Juli! Größere Bestände werden kurz vor der Blütenbildung abgemäht (ab Mitte 
Juli). Wenn die Pflanze nochmals austreibt, dann im August und evtl. im September erneut mähen.

Nähere Informationen zum Thema „Neophyten“ finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.naturimgarten.at/ragweed

www.naturimgarten.at

RAGWEED IM GARTEN  
BEKÄMPFEN

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

Gemeindezeitungsvorlage Ragweed 2022.indd   1Gemeindezeitungsvorlage Ragweed 2022.indd   1 18.09.2023   08:57:4418.09.2023   08:57:44

bürgerInnen ein neues Fördermo-
dell ausarbeiten, das sich in einer 
Gutschrift auf dem Abgabenkonto 
verwirklichen wird, wenn Regen-
wasserzisternen oder Lösungen, 
die den Leitungswasserverbrauch 
durch den Einsatz von Regenwas-
sernutzung vermindern, umgesetzt 
werden.

Das Niederschlagswasser zu „be-
wirtschaften“, es also in allen unse-

ren Lebensbereichen mitzudenken, 
ist eine große Herausforderung für 
unsere Gesellschaft. Dazu braucht 
es konkrete Projekte, ich habe eini-
ge hier skizziert. Ich freu mich auf 
die weiteren Umsetzungen und lade 
Sie herzlich ein, sich zu überlegen, 
was für Sie persönlich möglich und 
machbar ist!

Ihre Vizebürgermeisterin  
Mag. Jutta Mayr-Losek



o Verwendung von moderner Technik-, Aufbereitungs- und 
Reinigungsverfahren, um die Lebendsdauern des Poolwassers zu verlängern und 
Befüllungen zu reduzieren 

o Bei der Pflanzenauswahl auf 
trockenheitsverträgliche Arten & Sorten 
zurückgreifen 

o Mulchen, wo immer es geht, vermindert die 
Verdunstung 

o Vor allem Jungpflanzen wassersparend erziehen 
und nur gießen, wenn sie durstig sind 

o In mehrtägigen Abständen, dafür kräftiger gießen 
o Morgens gießen, um die Verdunstung zu minimieren 
o Gezielt gießen, nur den Wurzelbereich 
o Einsatz eines automatischen Bewässerungssystems mit wassersparender 

Technologie (z.B. Bewässerungsanlagen mit Feuchtigkeitssensoren) 
o Tropfbewässerung oder Sickerschläuche verwenden, diese verbrauchen 

prinzipiell weniger Wasser durch die Bewässerung direkt am/im Erdboden. 
o Verzicht auf einen sattgrünen Rasen im Hochsommer, vertrocknetes Gras 

ergrünt nach genügend Regen wieder von selbst. 
o Einsatz von Zisternen, um Regenwasser für die Gartenbewässerung aufzufangen 

 

Kontakt KLAR! 10vorWien 

DI Judith Michaeler-Teixeira  
www.klar10.at I 0676 757 93 03 
judith.michaeler@10vorwien.at 

Weiterführende Informationen 

www.naturimgarten.at 

www.klimafit-noe.at 
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Wasser ist ein Schatz – Die KLAR! 
10vorWien gibt Ihnen Tipps und 
Tricks für Sparmaßnahmen in 
Haushalt und Garten. 

Das hilft nicht nur die Ressource 
Wasser zu schonen, sondern auch 
Geld zu sparen. 

Und: Wasser fällt kostenlos vom 
Himmel! Daher zahlt es sich aus es 
zu nutzen und nicht gleich abzulei-
ten. Niederschlagswasser (Regen, 
Schnee) kann man versickern und/
oder zurückzuhalten (speichern), 
ohne dass es Scha-
den auf dem ei-
genen oder dem 
N a c h b a r g r u n d -
stück anrichtet.

Wasserspar-
Tipps im 
Haushalt!
•	 Duschen statt Baden spart bis zu 

70% Wasser
•	 3 statt 5 Minuten duschen spart 

1/10 des täglichen Wasserbedarfs
•	 Waschmaschine und Geschirr-

spüler nur voll beladen und im 
Eco-Modus einschalten

•	 Sparbrausen und Durchfluss-
begrenzer reduzieren den Ver-
brauch um bis zu 10 Liter/Minute, 
erhältlich im Baumarkt

•	 Unterbrechertaste bei WC-Spül-
kästen nutzen und bis zu 2 Liter 
Wasser pro Spülung sparen

•	 Undichte Wasserhähne und rin-
nende WCs sofort reparieren, 
spart bis zu 17 Liter Wasser pro 
Tag

•	 Wasserhahn zudrehen, wann im-
mer möglich: beim Zähneputzen, 
Einseifen in der Dusche usw. 

Wasserspar-
Tipps
im Garten!
Pools
•	 Pools ohne Kom-

plettentlehrung über den Winter 
anschaffen

•	 Muss der Pool komplett geleert 
werden, kann das Poolwasser 
zum Gießen verwendet werden, 
wenn der Chlorgehalt verträglich 
ist. Dazu gegen Ende der Saison 
auf das Clorien des Wassers ver-
zichten

•	 Kleineren Pool mit gereingerem 
Füllvolumen bevorzugen

•	 Pool abdecken sobald er nicht 
benutzt wird, verhindert bis zu 
70% der Wasserverdunstung 

•	 Bei Pools mit Folie: regelmäßige 
Wartund und Kontrolle, um Was-
serlecks und das Auslaufen von 
Wasser zu verhindern

•	 Verwendung von moderner 
Technik-, Aufbereitungs- und 
Reinigungsverfahren, um die Le-
bendsdauern des Poolwassers zu 
verlängern und Befüllungen zu 
reduzieren

Wasser ist kostbar! Tipps zum Wasser-
sparen der KLAR! 10vorWien

Garten
•	 Bei der Pflanzenauswahl auf tro-

ckenheitsverträgliche Arten & 
Sorten zurückgreifen

•	 Mulchen, wo immer es geht, ver-
mindert die Verdunstung

•	 Vor allem Jungpflanzen wasser-
sparend erziehen und nur gie-
ßen, wenn sie durstig sind

•	 In mehrtägigen Abständen, da-
für kräftiger gießen

•	 Morgens gießen, um die Ver-
dunstung zu minimieren

•	 Gezielt gießen, nur den Wurzel-
bereich

•	 Einsatz eines automatischen 
Bewässerungssystems mit 
wassersparender Technologie 
(z.B. Bewässerungsanlagen mit 
Feuchtigkeitssensoren)

•	 Tropfbewässerung oder Sicker-
schläuche verwenden, diese 
verbrauchen prinzipiell weniger 
Wasser durch die Bewässerung 
direkt am/im Erdboden.

•	 Verzicht auf einen sattgrünen 
Rasen im Hochsommer, ver-
trocknetes Gras ergrünt nach ge-
nügend Regen wieder von selbst.

•	 Einsatz von Zisternen, um Re-
genwasser für die Gartenbewäs-
serung aufzufangen

o Verwendung von moderner Technik-, Aufbereitungs- und 
Reinigungsverfahren, um die Lebendsdauern des Poolwassers zu verlängern und 
Befüllungen zu reduzieren 

o Bei der Pflanzenauswahl auf 
trockenheitsverträgliche Arten & Sorten 
zurückgreifen 

o Mulchen, wo immer es geht, vermindert die 
Verdunstung 

o Vor allem Jungpflanzen wassersparend erziehen 
und nur gießen, wenn sie durstig sind 

o In mehrtägigen Abständen, dafür kräftiger gießen 
o Morgens gießen, um die Verdunstung zu minimieren 
o Gezielt gießen, nur den Wurzelbereich 
o Einsatz eines automatischen Bewässerungssystems mit wassersparender 

Technologie (z.B. Bewässerungsanlagen mit Feuchtigkeitssensoren) 
o Tropfbewässerung oder Sickerschläuche verwenden, diese verbrauchen 

prinzipiell weniger Wasser durch die Bewässerung direkt am/im Erdboden. 
o Verzicht auf einen sattgrünen Rasen im Hochsommer, vertrocknetes Gras 

ergrünt nach genügend Regen wieder von selbst. 
o Einsatz von Zisternen, um Regenwasser für die Gartenbewässerung aufzufangen 

 

Kontakt KLAR! 10vorWien 

DI Judith Michaeler-Teixeira  
www.klar10.at I 0676 757 93 03 
judith.michaeler@10vorwien.at 

Weiterführende Informationen 

www.naturimgarten.at 

www.klimafit-noe.at 

Wasser ist kostbar! 

Wasser ist ein Schatz – Die KLAR! 10vorWien gibt Ihnen Tipps und Tricks für 
Sparmaßnahmen in Haushalt und Garten. Das hilft nicht nur die Ressource Wasser zu 
schonen, sondern auch Geld zu sparen.  

Und: Wasser fällt kostenlos vom Himmel! Daher zahlt es sich aus es zu nutzen und nicht 
gleich abzuleiten. Niederschlagswasser (Regen, Schnee) kann man versickern und/oder 
zurückzuhalten (speichern), ohne dass es Schaden auf dem eigenen oder dem 
Nachbargrundstück anrichtet. 

Wasserspar-Tipps im Haushalt! 

o Duschen statt Baden spart bis zu 70% Wasser 
o 3 statt 5 Minuten duschen spart 1/10 des täglichen 

Wasserbedarfs 
o Waschmaschine und Geschirrspüler nur voll beladen und im 

Eco-Modus einschalten 
o Sparbrausen und Durchflussbegrenzer reduzieren den 

Verbrauch um bis zu 10 Liter/Minute, erhältlich im Baumarkt 
o Unterbrechertaste bei WC-Spülkästen nutzen und bis zu 2 

Liter Wasser pro Spülung sparen 
o Undichte Wasserhähne und rinnende WCs sofort reparieren, spart bis zu 17 Liter 

Wasser pro Tag 
o Wasserhahn zudrehen, wann immer möglich: beim Zähneputzen, Einseifen in der 

Dusche usw.  

Wasserspar-Tipps im Garten! 

o Pools ohne Komplettentlehrung über den Winter anschaffen 
o Muss der Pool komplett geleert werden, kann das Poolwasser zum 

Gießen verwendet werden, wenn der Chlorgehalt verträglich ist. Dazu 
gegen Ende der Saison auf das Clorien des Wassers verzichten 

o Kleineren Pool mit gereingerem Füllvolumen bevorzugen 
o Pool abdecken sobald er nicht benutzt wird, verhindert bis zu 70% der 

Wasserverdunstung  
o Bei Pools mit Folie: regelmäßige Wartund und Kontrolle, um Wasserlecks und 

das Auslaufen von Wasser zu verhindern 

Wasser ist kostbar! 

Wasser ist ein Schatz – Die KLAR! 10vorWien gibt Ihnen Tipps und Tricks für 
Sparmaßnahmen in Haushalt und Garten. Das hilft nicht nur die Ressource Wasser zu 
schonen, sondern auch Geld zu sparen.  

Und: Wasser fällt kostenlos vom Himmel! Daher zahlt es sich aus es zu nutzen und nicht 
gleich abzuleiten. Niederschlagswasser (Regen, Schnee) kann man versickern und/oder 
zurückzuhalten (speichern), ohne dass es Schaden auf dem eigenen oder dem 
Nachbargrundstück anrichtet. 

Wasserspar-Tipps im Haushalt! 

o Duschen statt Baden spart bis zu 70% Wasser 
o 3 statt 5 Minuten duschen spart 1/10 des täglichen 

Wasserbedarfs 
o Waschmaschine und Geschirrspüler nur voll beladen und im 

Eco-Modus einschalten 
o Sparbrausen und Durchflussbegrenzer reduzieren den 

Verbrauch um bis zu 10 Liter/Minute, erhältlich im Baumarkt 
o Unterbrechertaste bei WC-Spülkästen nutzen und bis zu 2 

Liter Wasser pro Spülung sparen 
o Undichte Wasserhähne und rinnende WCs sofort reparieren, spart bis zu 17 Liter 

Wasser pro Tag 
o Wasserhahn zudrehen, wann immer möglich: beim Zähneputzen, Einseifen in der 

Dusche usw.  

Wasserspar-Tipps im Garten! 

o Pools ohne Komplettentlehrung über den Winter anschaffen 
o Muss der Pool komplett geleert werden, kann das Poolwasser zum 

Gießen verwendet werden, wenn der Chlorgehalt verträglich ist. Dazu 
gegen Ende der Saison auf das Clorien des Wassers verzichten 

o Kleineren Pool mit gereingerem Füllvolumen bevorzugen 
o Pool abdecken sobald er nicht benutzt wird, verhindert bis zu 70% der 

Wasserverdunstung  
o Bei Pools mit Folie: regelmäßige Wartund und Kontrolle, um Wasserlecks und 

das Auslaufen von Wasser zu verhindern 
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Beim Duschen teure Energie & 
Warmwasser sparen.

ENERGIE & WASSER 
SPAREN. jetzt!

Mit dem Code kem10 gibt es 15% Rabatt 
auf alle Wassersparprodukte im Onlineshop auf: 

www.energie-wasser-sparen.jetzt

Das schont den Geldbeutel 
und schützt das Klima.

Über 130 Liter Wasser verbraucht jeder von uns täglich für Körperpflege und im Haushalt. Das 
kann ganz schön teuer werden, denn nach der Heizung benötigt die Warmwasserproduktion die 
meiste Energie im Haushalt. Bei den gestiegenen Energiepreisen zahlt sich sparen also aus! 
Wie man seinen Warmwasserverbrauch um bis zu 50% - ohne Komfortverlust, ohne dass man 
seine Duschgewohnheiten ändern oder den Duschkopf tauschen muss - reduzieren kann, zeigt 
die Initiative Energie & Wasser sparen.jetzt! 

Der Kübeltest:
Viele Duschen haben eine Wasserdurchflussmenge von 12 bis 15 Liter pro Minute - bei Duschen 
mit einem Durchfluss von über 8 Liter pro Minute macht Warmwassersparen bereits Sinn, ohne 
dass es zu einem Komfortverlust kommt. Doch nur wer weiß, wie viel Warmwasser man ver-
braucht, kann auch gezielte Maßnahmen setzen. Der eigene Wasserverbrauch in der Dusche 
lässt sich ganz einfach mit einem Kübeltest in 3 Schritten ermitteln:
1. Kübel (oder Gefäß) und Stoppuhr (zB. Handy-App) bereithalten.
2. Wasserhahn der Dusche voll aufdrehen und 1 Minute lang  

den Kübel mit Duschwasser füllen.
3. Messung Füllmenge Liter/Minute:
 • Ablesen des Füllstandes (falls Literangaben am Kübel  
   vorhanden sind) oder  
 • das Füllgewicht mit einer Waage ermitteln (kg = Liter).

Die selbe Messung kann man übrigens auch bei den Waschbecken vornehmen!

Auf der Website www.energie-wasser-sparen.jetzt kann man nun das ermittelte Ergebnis in den 
Online-Einsparrechner eingeben. Anschließend erhält man sein individuelles Einsparpotenial: 
Dieses zeigt auf, wie viel Wasser, Energie, Kosten und CO2-Emmissionen sich mittels 
wassersparender Miniturbine für die Dusche sowie Durchflussbegrenzer für die Waschbecken 
einsparen lassen. Für einen 3-köpfigen Haushalt bedeutet dies eine Kostenersparnis von 
bis zu € 300,00 pro Jahr! 

Langfristig sparen:
Nur wer mitmacht, kann langfristig sparen! Gerne unterstützen wir deshalb diese 
Initiative und laden alle herzlich dazu ein, aktiv Energie und Wasser zu sparen. 

Mitmachen 
und rd. 100€ 

pro Jahr/Person 
sparen!

Eine Video-Anleitung  
finden Sie auf der  
Website!

Kontakt:
Karin Schneider
KEM 10vorWien
I: www.kem10.at
E: klar10-office@10vorwien.at
T: 0660/20 700 22 

o Verwendung von moderner Technik-, Aufbereitungs- und 
Reinigungsverfahren, um die Lebendsdauern des Poolwassers zu verlängern und 
Befüllungen zu reduzieren 

o Bei der Pflanzenauswahl auf 
trockenheitsverträgliche Arten & Sorten 
zurückgreifen 

o Mulchen, wo immer es geht, vermindert die 
Verdunstung 

o Vor allem Jungpflanzen wassersparend erziehen 
und nur gießen, wenn sie durstig sind 

o In mehrtägigen Abständen, dafür kräftiger gießen 
o Morgens gießen, um die Verdunstung zu minimieren 
o Gezielt gießen, nur den Wurzelbereich 
o Einsatz eines automatischen Bewässerungssystems mit wassersparender 

Technologie (z.B. Bewässerungsanlagen mit Feuchtigkeitssensoren) 
o Tropfbewässerung oder Sickerschläuche verwenden, diese verbrauchen 

prinzipiell weniger Wasser durch die Bewässerung direkt am/im Erdboden. 
o Verzicht auf einen sattgrünen Rasen im Hochsommer, vertrocknetes Gras 

ergrünt nach genügend Regen wieder von selbst. 
o Einsatz von Zisternen, um Regenwasser für die Gartenbewässerung aufzufangen 

 

Kontakt KLAR! 10vorWien 

DI Judith Michaeler-Teixeira  
www.klar10.at I 0676 757 93 03 
judith.michaeler@10vorwien.at 

Weiterführende Informationen 

www.naturimgarten.at 

www.klimafit-noe.at 
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Die Dorferneuerungsvereine Groß-
rußbach und Kleinebersdorf sind 
wichtige Lebensadern für unsere 
Gemeinde.

Die Dorferneuerung ist eine zentra-
le Säule in den Gemeinden, so auch 
in Großrußbach. Die neue Förder-
aktion „Stolz auf unser Dorf‘ steht 
unter dem Motto „Generationen 
verbinden. „Dieses Thema ist auch 
für uns im Dorferneuerungsver-
ein ein wichtiges Anliegen, denn 
mit unseren Aktivitäten wollen wir 
Jung und Junggebliebene zusam-
menbringen. Daher möchten wir 
uns auch dieses Jahr an der Aktion 
,Stolz auf unser Dorf‘ beteiligen“, 
zeigen sich Obmann Anton Rötzer 
und Obmann Johann Gepp begeis-
tert.

Obwohl in Großrußbach bereits 
jetzt viel für eine erfolgreiche Ge-
meindeentwicklung passiert, ist 
allen bewusst, dass es noch viel zu 
tun gibt. Für die Gemeinde Groß-
rußbach zählt die Dorf- & Stadt-
erneuerung zu den wichtigsten 
Eckpfeilern, um die Gemeinde 
nachhaltig zu gestalten und für zu-
künftige Generationen zu erhalten. 
„Wir freuen uns über jeden, der uns 
dabei unterstützt, denn dieser Pro-
zess erfordert die kontinuierliche 
Beteiligung aller Bürgerinnen und 
Bürger“, so Bgm. Josef Zimmer-
mann abschließend.

Großrußbach war 
bei den Dorfgesprächen 2024
Infos aus erster Hand zur 
Dorf- und Stadterneuerung 
sowie der Austausch und die 
Vernetzung untereinander 
standen im Mittelpunkt. 60 
Dorferneuerungsvereine aus 
dem Weinviertel trafen sich 
zu den Dorfgesprächen in 
Eichenbrunn. 

Für LAbg. Manfred Schulz, Obmann Anton Rötzer, Obmmann-Stv. 
Marianne Schmidt, Obmann Johann Gepp und Geschäftsführer 
Martin Ruhrhofer ist klar: Wir sind „Stolz auf unser Dorf“
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Hallöchen! Schön, dass wir einander wie-
dersehen! Jetzt kann ich mich auch schon 
mit meinem Namen vorstellen, den ich 

dankenswerterweise von euch bekommen 
habe. Ich heiße Rudolf von Großruß-
bach, aber Freunde nennen mich auch 
Rudi Rußbach. Da das Wetter im 
Frühling so toll war, habe ich mir 
ein Fahrrad zugelegt und unsere 
schöne Gegend auf zwei Rädern 
erkundet. Dabei habe ich die 
tolle Radroute genutzt – vorbei 
an der großen Sportanlage, ent-
lang grüner Felder und großen 
Spielplätzen. Das war ein Spaß! 
In meiner Verschnaufpause 
habe ich einen wunderschönen 
Schmetterling verfolgt und 
vergessen, wo ich mein Fahrrad 
abgestellt habe. Kannst du mir 
bitte helfen es zu finden? 

Während ich warte, dass du mein 
Fahrrad findest, habe ich ein paar 
Rätsel für dich.

Kinder-
     seite

Hilfe!
Wo ist mein 
Fahrrad?

Die Lösungen be-
finden sich auf 
der Seite 30.

Wer bin ich?
1.	 Gelb, geformt wie der Halbmond 

und lecker mit Eis und Schokolade. 
Meine Jacke kannst du zwar nicht 
essen, doch ist sie sowieso schnell 
vergessen. 

2.	 Ich werde nass, wenn du trocken 
wirst. Du bleibst nass, wenn ich 
trocken bleibe. 

3.	Ich habe Hände und ein Gesicht, 
doch lächeln und halten kann ich 
nichts. Zu finden bin ich an der 
Wand, in deiner Hand oder liegend 
um deinen Arm. 

4.	Du hörst mich, wenn ich wachse. 
Wenn ich wachse, hüpfe ich vor 
Freude. 

?
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Laufen in 
Kleinebersdorf
Für alle Läufer/
innen des KFC 
Kleinebersdorf 
ist die Lauf-
saison nahtlos 
von den Win-
terläufen in 

die Frühjahrs- und Sommersaison 
übergegangen. Einige haben bereits 
Marathonläufe absolviert. Im Wein-
viertler Laufcup sind wir auch bei al-
len Laufveranstaltung gestartet. 

Zwischenzeitlich liegen wir beim 
Weinviertler Laufcup in der Mann-

schaftswertung auf dem 5 Platz 
(Mannschaft besteht aus 4 Män-
nern und 1 Frau). Das ist für unseren 
kleinen Laufverein sehr beachtlich!

Derzeit bereiten wir uns schon in-
tensiv auf den Draisinenlauf am 15. 
September 2024 vor. Der KFC orga-
nisiert dieses einmalige Laufevent 
von Asparn an der Zaya zur Draisi-
nenalm in Grafensulz. 

Neben dem Hauptlauf werden auch 
Nording Walking, Kinderläufe und 
Jugendläufe durchgeführt. 

Ein Laufevent in Kleinebersdorf 
wird heuer wieder von der Klein-
ebersdorfer Jugend veranstaltet.
“Spritzerlauf” 13. Juli 2024.

Die Läuferinnen und Läufer des KFC 
Kleinebersdorf nehmen an vielen 
Laufveranstaltung im In- und Aus-
land teil. Die notwendige Fitness 
holen wir uns bei den Mittwochläu-
fen, die regelmäßig um 20.00 Uhr 
in Kleinebersdorf starten. Wer Lust 
hat, kann gerne mitlaufen.

Alles über den KFC Kleinebers-
dorf und die Ankündigung von 
kommenden Laufveranstaltungen 
können Sie auf unserer Homepage 
www.kfc-running.at nachlesen.
Wenn Sie Fragen dazu oder zum 
KFC haben, einfach via mail an: 
kfcrunning@gmx.at

Keep on running
Euer KFC

Laufen in KleinebersdorfLaufen in Kleinebersdorf

Stocksport in Großrußbach
Die Stocksportler/innen sind mit 
großem Einsatz 2 x wöchentlich 
auf der Anlage beim Sportzent-
rum anzutreffen. Alle, die diesen 
Sport ausprobieren oder ausüben 
wollen, sind recht herzlich einge-
laden, vorbeizukommen und mit-
zuspielen.

Wir spielen jeden Mittwoch ab 
17.00 Uhr und Samstag ab 17.00 
Uhr, soweit es die Witterung zu-
lässt. 

Bei dem von der Gemeinde ge-
planten Familien Sport-Tag, am 
14.7., werden wir selbstverständ-

lich auch vor 
Ort sein und 
ein interessan-
tes Stocksport-
programm an-
bieten. 

Für das Stocksportteam
Anton Rötzer

KFC Teilnehmer “Die Gelben” beim Lauf in Mistelbach

RÄTSELLÖSUNG 
KINDERSEITE
1 Banane; 2 Handtuch;
3 Uhr; 4 Popcorn
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Sommerpause beim USVG
Die Saison 2023/24 
neigt sich dem Ende 
zu. Ganze 11 Mann-

schaften bestritten in diesem Jahr 
ihre Heimspiele am Sportplatz des 
USVG Großrußbach. Doch auch ab-
seits des Rasens gab es rund um die 
Anlage zahlreiche Projekte – So ge-
hört die laufende Verbesserung der 
Infrastruktur zu einer der Hauptauf-
gaben. Im Laufe dieser Spielzeit gab 
es einerseits Erneuerungsarbeiten 
in der Kantine und den Kabinen, an-
dererseits wurden auch rund um das 
Vereinshaus einige Projekte in Angriff 
genommen.

Nachwuchs: Eine besondere Stütze 
für den USVG sind alle Jugendspie-
ler*innen. Ab kommender Saison 
werden ganze 10 Nachwuchsmann-
schaften in Großrußbach trainie-
ren und ihre Spiele austragen. In der 
Spielzeit 2024/25 werden Teams der 
U6, U7, U8, U9, U10, U11, U13, U15 
sowie der U17 (in einer Spielgemein-
schaft mit dem SK Ernstbrunn) ge-
meldet. Als lustiger Abschluss für die-
se Saison ist beim Abschlusstraining 
ein Eltern-Kinder-Match geplant. 
Hier wollen sich alle Teams der jewei-
ligen Altersklassen mit ihren Eltern 
(hoffentlich verletzungsfrei) messen 
und in die wohlverdiente Sommer-
pause gehen.

Damen: Zum Zeitpunkt des Redak-
tionsschlusses steht die Endplatzie-
rung der Damenmannschaft bereits 
fest. Das Team rund um Trainer Alex-
ander Brunner schließt die Saison in 
der Gebietsliga Weinviertel mit dem 
5. Platz ab. Zahlreiche Verletzungen 
prägten das Bild dieser Spielzeit, 
schlussendlich geht der Tabellenrang 
aber doch in Ordnung. Besonders 
positiv kann allerdings der Alters-
schnitt hervorgehoben werden. Im-
mer mehr junge Spielerinnen bekom-
men die Chance, sich zu beweisen. 
Unter anderem kamen auch einige 

Mädels zum Zug, die zusätzlich noch 
in Nachwuchsmannschaften spielen. 
Der Weg für die Zukunft ist klar: Man 
möchte mit einer Mischung aus er-
fahrenen sowie jungen Spielerinnen 
nächste  Saison das obere Tabellen-
drittel in Angriff nehmen.

Herren: Drei Runden vor Schluss 
konnten die Herren des USVG Groß-
rußbach das Ziel „Klassenerhalt“ end-
gültig fixieren. In den Wochen davor 
galt es zwar schon als sehr unwahr-
scheinlich, in den Abstiegskampf ver-
wickelt zu werden, nun gibt es aller-
dings auch rechnerische Gewissheit. 
Zwei Runden vor Ende der Saison (Re-
daktionsschluss) steht die Erste mit 38 
Punkten am 7. Tabellenrang. Theore-
tisch sind nach oben hin der 6., nach 
unten der 10. Tabellenrang möglich - 
Natürlich möchte man in den letzten 
zwei Spielen aber noch einmal alles 
geben. Auch die Kampfmannschaft 
setzte in dieser Saison vermehrt auf 
junge Spieler, die unter der Mithilfe 
ihrer routinierten Kollegen wichtige 
Erfahrungen machen konnten.
Mit Ende dieser Saison werden Jan 
Pilka (Spieler der Meistermannschaft 
2021/22) und Benjamin Emeder (ein 
Jahr beim USVG) den Verein verlas-
sen. Vielen Dank für euren Einsatz! Ab 
Herbst wird Peter Jani (für diese Saison 
leihweise beim FC Kreuzstetten) wie-
der als „Einsergoalie“ zurückkehren, 
Tormann Sebastian Novak (ebenso FC 
Kreuzstetten) verlängert seine Spiel-
zeit in Großrußbach auf Leihbasis. 
Zusätzlich wird die Truppe rund um 
Trainer Jürgen Hutterer und Co-Trainer 
Mario Reinagl von Heimkehrer Patrick 
Frithum (USV Niederleis), Alexander 
Uxa (SV Langenzersdorf) und Marcel 
Sieber (SK Wullersdorf) verstärkt.
Die Reserve des USVG steht mit Trai-
ner Michael Bokanovic zwei Runden 
vor Schluss auf dem 2. Tabellenrang. 
Der Meistertitel geht sich rechnerisch 
nicht mehr aus – nur Ladendorf hatte 
in dieser Spielzeit die Nase vorn. In 

den letzten beiden Spielen möchte 
man den Vizemeister fixieren und da-
mit den Grundstein für eine erfolgrei-
che Saison 2024/25 legen.

Bemerkenswert: Sowohl die Kampf-
mannschaft als auch die Reserve be-
sticht durch eine felsenfeste Defen-
sive. In der Statistik „erhaltene Tore“ 
steht die Erste an zweiter Stelle (34 
Gegentore) – Nur eine Mannschaft 
musste den Ball seltener aus dem Netz 
holen. Diese erhielt zwei Runden vor 
Schluss zwei Tore weniger, hat aller-
dings noch ein Spiel mehr. So muss 
der direkte Konkurrent einmal mehr 
die defensiven Qualitäten unter Be-
weis stellen. Die Reserve des USVG 
Großrußbach bekam in Summe sogar 
noch weniger Tore (33) und ist in dieser 
Statistik gleichauf mit der Mannschaft 
aus Ladendorf – allerdings bestreitet 
der Meister ebenfalls ein Spiel mehr.

Sonstiges: Wie immer bedanken wir 
uns bei allen Helfer*innen, die mit 
ihrer Unterstützung an den Trainings- 
und Matchtagen sowie bei den zahl-
reichen Arbeiten im und rund um das 
Vereinshaus dafür sorgen, dass beim 
USVG Großrußbach alles so gut läuft. 
Besonderer Dank gilt auch Heinz 
Haselberger (Raiffeisenbank Groß-
rußbach), der demnächst in Pension 
geht, für die jahrzehntelange Zu-
sammenarbeit. Außerdem möchten 
wir uns beim GTV (Großrußbacher 
Traktorverein) bedanken, der immer 
wieder tolle Feste am Parkplatz gefei-
ert hat. Im Zuge der Vereinsauflösung 
wurde der USVG mit einer finanziel-
len Unterstützung bedacht.
Im Rahmen der EM wird es bei Spielen 
der österreichischen Nationalmann-
schaft sowie bei ausgewählten Mat-
ches Public-Viewing im Vereinshaus 
geben, außerdem wurde die Hallo-
ween-Party Ende Oktober fixiert.

Der USVG Großrußbach wünscht einen 
erholsamen Sommer!

 
Wieder wurde eine Saison erfolgreich bestritten. Mit dem Ende der Herbstsaison 2018/19 
kann der USVG auf zahlreiche Veränderungen, gelungene Aktionen und einige Erfolge 
zurückblicken.  
 
Vor allem in der Kampfmannschaft machte sich eine große Erneuerung bemerkbar. Mit 
Jürgen Schönbauer als neuem Trainer überwintert die „Erste“ auf dem 7. Platz. In einer 
turbulenten Saison konnte man zwischenzeitlich Tabellenränge in den Top 3 belegen. Nun 
will man in der zweiten Hälfte mit vollem Elan den Weg nach oben suchen. Die Reserve 
erreicht mit dem 8. Platz ebenfalls ein gutes Ergebnis. 
 
Auch die Damenmannschaft des USVG kann auf eine äußerst erfolgreiche Saison 
zurückblicken.  Mit 6 Punkten Vorsprung konnte die Kampfmannschaft der Frauen den 
Herbstmeistertitel in der Gebietsliga Weinviertel feiern. Nun setzt man in der Rückrunde 
alles daran, die Platzierung an der Spitze der Tabelle mit aller Kraft zu verteidigen.  
 
Das Rezept zum Erfolg ist bei den Mannschaften ähnlich - Mit der verstärkten Forcierung 
von jungen, einheimischen Spielerinnen und Spielern soll die Frühjahrssaison erfolgreich 
bestritten werden. 
 
Der Nachwuchs stellt mit 5 Mannschaften einen großen Teil des USVG dar. Im 
Jugendfußball gibt es erst ab der U11 offiziellen Spielbetrieb mit Tabellen, daher sind 
unsere drei jüngsten Mannschaften in diesem Punkt ausgenommen. Die U7 bestreitet 
erfolgreich Turniere, die U9 versucht sich das erste Jahr im Meisterschaftsbetrieb und die 
U10 wäre bei Tabellenführung Herbstmeister geworden. Die beiden älteren Mannschaften 
erreichten in ihren Ligen den 6. (U11) sowie den 3. (U13) Platz. 
 
Auch die Spielpatronanzen bei Heimspielen konnten in dieser Saison wieder ermöglicht 
werden. Ein herzliches Dankeschön gilt es hier den Ortsvorstehern der 
Katastralgemeinden sowie der Obfrau des Großrußbacher Traktorvereins auszusprechen. 
Durch die engagierte Unterstützung konnte jedes Heimspiel etwas spektakulärer gemacht 
werden, da die allgemeine Zuschauerzahl und daraufhin die Stimmung merkbar 
verbessert wurde. 
 
Weiters finden rund um die Sportanlage ständig Bauprojekte und Erneuerungsarbeiten 
statt. So stehen beispielsweise der Bau eines Geräteschuppens, die Schaffung eines 
weiteren Nachwuchsplatzes und einer Betonstiege auf der Tagesordnung. Darüber hinaus 
wurde der neue Weg innerhalb der Sportanlage asphaltiert. Zusätzlich zu den allgemeinen 
Adaptierungsarbeiten wurde bei der Baumpflanzungsaktion tatkräftig mitgeholfen. 
 
Im kommenden Jahr feiert der USVG das Jubiläum seines 40-jährigen Bestehens. In 
diesem Rahmen sind entsprechende Festivitäten geplant. 
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Wir sind gut in die Saison gestar-
tet, die Plätze sind top gepflegt 
und es macht wirklich Freude da-
rauf zu spielen. Freude macht es 
auch, neue Mitglieder in unserem 
Verein begrüßen zu dürfen – Herz-
lich willkommen!

Am Beginn der Sommersaison 
stand das Angebot „Trainings- 
Camp im Hotel Kurz“ in Oberpul-
lendorf auf dem Programm. Hier 
wurde intensiv trainiert- neue 
Trainer-neue Inputs, aber auch der 
gesellschaftliche Aspekt kam nicht 
zu kurz. So verbrachten wir schöne 
gemeinsame Tennistage im Bur-
genland und kamen voll motiviert 
auf unsere Anlage zurück.

Im Mai startete die Meister-
schaftssaison mit dem Meister-
schaftstraining mit neuem Trai-
nerteam und den ersten Spielen. 

Heuer ist es eine Herausforderung, 
denn die Damen sind in eine hö-
here Klasse aufgestiegen und nun 
heißt es sich zu etablieren. Auch 
die Männermannschaft muss sich 
in ihrer Gruppe bestätigen, diese 
Herausforderungen werden enga-
giert angenommen.

Das Kinder-/Jugendtraining ist 
auch voll im Gange und geht den 
ganzen Sommer durch. Hier hat 
es einen Trainerwechsel gegeben. 
Vereinseigene Trainer wurden aus-
gebildet, welche mit viel Begeiste-
rung die Kinder nach den neuers-
ten Erkenntnissen trainieren und 
die Freude an der Bewegung ver-
mitteln.

Tennis-Kinder/Jugend-Ferien-
camp: dieses beliebte Angebot des 
Tennisvereins in den Ferien wird 
gut angenommen. 

Sommerfeeling am Tennisplatz – 
Aktuelles vom UTC Tennisverein

Der erste Termin ist ausgebucht, 
für den zweiten Termin 22.7.-
26.7.2024 sind noch Restplätze 
buchbar. 
Bitte sich mit Frau Daniela Mahr 
0664 1406922 in Verbindung zu 
setzen. (Mo-Fr 9-12h, ab 8h Be-
treuung, 110.-€/Kind Mitglied 
UTC, 150.-€ Nichtmitglied)

Ferienspiel der Gemeinde: der 
Tennisverein beteiligt sich auch 
heuer wieder am Ferienspiel und 
bietet einen Vormittag „Ferien-
gaudi am Tennisplatz“ an, wo alle 
willkommen sind, ob „Profi“ oder 
„Anfänger“ und mit dem Tennis-
ball viel ausprobieren möchten 
☺, Montag 29.7.2024, 9-12h Bitte 
bei der Gemeinde anmelden!

Sponsoren und Kooperationspart-
ner sind wichtige Unterstützer für 
den Verein. Als verlässlicher Partner 
ist hier die Raiffeisenbank Großruß-
bach zu nennen. Filialleiter Heinz 
Haselberger übergab dem Verein 2 
Holzsitzbänke, damit die Fans die 
Matches bequem beobachten kön-
nen. Herzlichen Dank!

Aktuelles vom Verein:
•	 im Juli starten wir wieder mit 

dem „Pyramidenspiel“, wo ver-
einsintern Wettkampfmatches 
ausgetragen werden – quasi 
Ranglistenspiele.

•	 Tennis-Mixed-Doppel Turnier 
mit Vereinsfest findet am Sams-
tag 31.8.2024 statt. Bitte den 
Termin schon vormerken!

•	 Aktuelle Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage: 
www.tennis-grossrussbach.at

Viel Erfolg den Meisterschafts-
Mannschaften, viel Spaß am Ten-
nisplatz und eine erholsame Fe-
rienzeit wünscht der Vorstand des 
UTC Tennisvereins Großrußbach.Übergabe der Holzsitzbänke

Damenmannschaftstraining

Herrenmannschaftstraining

Trainingscamp



Einladung zum 

„Gmoarigang“ 
mit der Großrußbacher Jägerscha� 

am 14.09.2024 um 13:00 Uhr 

-wir wandern entlang der Hornsburger, Weinsteiger und 
Wetzleinsdorfer Grenze  

-Wegstrecke etwa 10km 

-Treffpunkt Tri� 

-Bi�e festes Schuhwerk und entsprechende Kleidung 
einplanen, wir bewegen uns hauptsächlich auf den Feldwegen 

-bei Schlechtwe�er en�ällt die Veranstaltung 

-Kinder(wagen)taugliche Alterna�ve wird geboten 

-Für das leibliche Wohl, mit gemütlichem Ausklang, sorgt die 
Jagdgesellscha� Großrußbach 
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Die Ferienzeit nähert sich in gro-
ßen Schritten und damit auch 
unsere Proben-Sommer-Tour. Zum 
dritten Mal halten wir die Proben 
während der Sommerferien unter 
freiem Himmel ab und das vor ei-
nem wunderbaren Publikum. Wir 
freuen uns schon sehr auf die dies-
jährige Tour!

Weiters dürfen wir alle musik-
begeisterten Kinder zu unserem 
diesjährigen Ferienspiel am 25. Juli 
einladen. 

Das Ferienspiel findet unter dem 
Motto „Unterwegs im Dschungel 

der Instrumente“ statt. Wir werden 
uns auf Forschungsreise durch den 
Instrumentendschungel begeben 
und dabei den unterschiedlichsten 
Instrumentenarten begegnen. 

Um die Forschungsreise erfolg-
reich abschließen zu können, sind 
wir noch auf der Suche nach For-
scherinnen und Forschern. 

Möchtest du bei dieser Expedition 
dabei sein? Dann melde dich doch 
im Gemeindeamt in Großrußbach 
an!

Wir freuen uns auf dich! ☺ 

Neues vom Musikverein Großrußbach
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Die Aufgabenschwerpunkte im 
Ortsverband Großrußbach und 
Umgebung sind: „Pflege der Kame-
radschaft, soziales, karitatives und 
kulturelles Engagement, Stärkung 
des Wehrgedankens, Ehrung der To-
ten, Bau und Wartung der Krieger-

Der ÖKB im Dienst der 
Denkmalpflege in der Marktgemeinde

denkmäler im geografischen Bereich 
des Ortsverbandes“, wie auf der 
Verbands-Homepage zu finden, 
sind beileibe keine leeren Wort-
hülsen.

Ganz im Gegenteil, denn der ört-
liche Kameradschaftsbund unter 
Obmann Josef Stich setzte und 
setzt viele beispielgebende Ak-
tionen im Bereich der Pflege, War-
tung und umfassenden Sanierung 
von Kleindenkmälern innerhalb 
des Gemeindegebietes der Markt-
gemeinde Großrußbach.

Alljährlich, am Dreifaltigkeits-
sonntag, findet in der Pfarrkirche 
am Kirchenberg in Karnabrunn die 
traditionelle Kameradenwallfahrt 
des ÖKB-Hauptbezirks Korneu-
burg/Stockerau statt, wo unser 
Ortsverband mit der Organisa-
tion beauftragt ist. Dazu wird im 
Vorfeld stets auch das Denkmal 

neben der Kirche, wo am ÖKB-
Wallfahrtstag immer ein kurzes 
Totengedenken abgehalten wird, 
für die Feierlichkeit hergerichtet. 
Der gegenständliche Gedenkstein 
wurde am 17. Mai 1998 für die toten 
Kameraden des ÖKB Hauptbezirks 
Korneuburg/Stockerau errichtet. 
Seit damals findet die jährliche 
ÖKB-Kameradenwallfahrt des Be-
zirks hier statt.

Das Umfeld des Denkmals wur-
de im heurigen Jahr vom schier 
endlos wachsenden Unkraut be-
freit. Frischer Rindenmulch wur-
de eingebracht, der Buchsbaum 
zurückgeschnitten, die Waschbe-
tonplatten und Pflastersteine ge-
reinigt sowie ist diesmal auch der 
große Stein des Denkmals, dem 
die Natur in den letzten 26 Jahren 

Säuberung und Stein-Reinigung des Denkmals am Karnabrunner Kirchenberg

Die Kameraden des Ortsverbandes Großrußbach und Umgebung bei der 
Denkmalreinigung. v.l.: Ferdinand Kainz, Josef Sidl, Obm. Josef Stich, Hans 
Hirsch, Andreas John, Ulrich Wichmann Der Gedenkstein links vor und rechts 

unmittelbar nach der Oberflächen-
reinigung

Der Gedenkstein nach dem Jäten des 
Unkrauts und dem Zurückschnei-
den des Buchsbaums.

Fotos: ÖKB OV Großrußbach u. Umg., E. Grabler, 21./22.05.2024
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Österreichi 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

scher Kameradschaftsbund 
Ortsverband Großrußbach 

Obmann Josef Stich 
Hauptstraße 7 

A-2114 Weinsteig 

 

 

Gedenken hat mit Denken zu tun! 
In unserer Gemeinde haben wir sechs Dörfer und sechs Kriegerdenkmäler. Überzogen? Zu viel? 
Unnötig? In keinem Dorf unserer Großgemeinde würde man dieser Aussage zustimmen! 

So klein unsere Ortschaften am Anfang des 20. Jahrhunderts auch waren, sogar von diesen 
verlangten die Kriege ihren Blutzoll. Viele der alteingesessenen Familien finden heute Namen ihrer 
Verwandten auf den Steintafeln der Kriegerdenkmäler eingemeißelt. In dankbarer Erinnerung, dass 
sie ihr Leben für eine Sache hingeben mussten, die sie selbst gar nicht bestimmt oder gewollt haben. 

Österreichischer 
Kameradschaftsbund
Ortsverband Großrußbach 
und Umgebung
Obmann Josef Stich
Hauptstraße 7, Weinsteig

sichtlich zugesetzt hat, professio-
nell gesäubert worden. Unter der 
fachmännischen Anleitung des 
Obmann-Stellvertreters und ge-
lernten Steinmetz Gernold Horn 
aus Karnabrunn wurde die Ober-
fläche des Steinmals mit einer spe-
ziellen Flüssigkeit vorbehandelt. 
Der Hochdruckreiniger bekämpfte 
Schmutz und diverse sonstige Ab-
lagerungen der letzten Jahrzehnte. 
Das Denkmal erstrahlte in neuem 
Glanz. Mit einer geeigneten Lasur 
kann der erzielte Reinigungseffekt 
wieder für mehrere Jahre bestehen 
bleiben.

Am Fuße des Denkmals leuchte-
te eine neue Kerze in der Laterne. 
Der Ortsverband stellte noch zwei 
Vasen mit entsprechenden Topf-
blumen als Farbpunkte links und 
rechts neben dem Gedenkstein 
auf.

Dieser unentgeltliche Einsatz der 
fleißigen Kameraden des Ortsver-
bandes wird eine würdige ÖKB-
Kameradenwallfahrt ermöglichen.

Kamerad Ferdinand Kainz bei den Reinigungsarbeiten des Steines mit dem 
Hochdruckreininger

Der Gedenkstein nach den Säuberungsarbeiten und der Reinigung des gro-
ßen Steines

Dr. Otto Jähnl
Schriftführer
ÖKB OV Großrußbach u. Umg.
Karnabrunn, im Mai 2024 

Pflege der Kameradschaft, soziales, karitatives und 
kulturelles Engagement, Stärkung des Wehrgedankens, 
Ehrung der Toten, Bau und Wartung der Kriegerdenk-
mäler im geografischen Bereich des Ortsverbandes.
Aufgabenschwerpunkte des ÖKB Großrußbach
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Kameradenwallfahrt in Karnabrunn

Es war der letzte Sonntag im Mai 
als „Kameradenpfarrer“ Mag. Al-
bert Pongo, vor einem Fahnenmeer 
in der Apsis der Wallfahrtskirche, 
insgesamt waren es 13 Fahnen und 
Standarten aus den Stadt- und Orts-
verbänden der Region, die Heilige 
Messe zelebrierte.
Hauptbezirksobmann Ing. Gerald 
Maierhofer, der Abgeordnete zum 
Nationalrat Andreas Minnich in Ver-
tretung von Landeshauptfrau Mag.a 
Johanna Mikl-Leitner, der Abgeord-
nete zum n. ö. Landtag Mag. Hubert 

Keyl, Dr.in Julia Schraml von der Be-
zirkshauptmannschaft Korneuburg 
in Vertretung von Bezirkshaupt-
mann Mag. Andreas Strobl und die 
Vizebürgermeisterin der Marktge-
meinde Großrußbach Mag.a Jutta 
Mayr-Lošek in Vertretung von Bür-
germeister Josef Zimmermann hiel-
ten ihre Festansprachen.

Die anschließende Feier beim Ge-
denkstein neben der Kirche, um-
rahmt von den Fahnen des Haupt-
bezirks und benachbarter Verbände 

sowie durch zwei Trompeter musi-
kalisch untermalt, war würdig und 
der Weltlage angepasst.
Schmaus und Trank schmeckten 
nach den 1 ½ Stunden besonders 
gut. Kein Wind am Berg, aber die 
Lachsalven wehten über das Land. 
Unser Herrgott schien wieder ein-
mal seine Freude an den Kameraden 
gehabt zu haben.

Obst dM aD Dr. Otto Jähnl
HB-Kommandant
Karnabrunn, im Mai 2024 

Die Fahnen und Abordnungen vor dem Einzug in die Pfarrkirche Karnabrunn.

ÖKB-Hauptbezirksobmann Ing. Gerald Maierhofer 
bei der Begrüßung der Gäste.

Pfarrvikar Mag. Albert Pongo bei der Messfeier, in 
der Apsis steht der Fahnenzug des ÖKB.

Österreichi 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

scher Kameradschaftsbund 
Ortsverband Großrußbach 

Obmann Josef Stich 
Hauptstraße 7 

A-2114 Weinsteig 

 

 

Gedenken hat mit Denken zu tun! 
In unserer Gemeinde haben wir sechs Dörfer und sechs Kriegerdenkmäler. Überzogen? Zu viel? 
Unnötig? In keinem Dorf unserer Großgemeinde würde man dieser Aussage zustimmen! 

So klein unsere Ortschaften am Anfang des 20. Jahrhunderts auch waren, sogar von diesen 
verlangten die Kriege ihren Blutzoll. Viele der alteingesessenen Familien finden heute Namen ihrer 
Verwandten auf den Steintafeln der Kriegerdenkmäler eingemeißelt. In dankbarer Erinnerung, dass 
sie ihr Leben für eine Sache hingeben mussten, die sie selbst gar nicht bestimmt oder gewollt haben. 

Österreichischer 
Kameradschaftsbund
Hauptbezirk 
Korneuburg/Stockerau

HBO Ing. Gerald Maierhofer

Der Kameradenwallfahrt des ÖKB-Hauptbezirks Korneuburg/
Stockerau am Dreifaltigkeitssonntag, dem 26. Mai 2024, am 
Kirchenberg in Karnabrunn. Die Sonne lachte vom Himmel - 
die Kameraden unter ihren Fahnen.

Fotos: ÖKB OV Großrußbach u. Umg., G. Koch, 26.05.2024
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Blick auf die Ehrengäste und Abordnungen 
in den Bänken der Wallfahrtskirche

Oberst Dr. Otto Jähnl am Denkmal bei der Meldung an den Höchstanwe-
senden, NR Andreas Minnich

Gruppenfoto vor dem Portal der Wallfahrtskirche Karnabrunn nach dem Ende der Feierlichkeit

Der Kranzträger bringen den Kranz 
zum Denkmal, wo zwei Trompeter 
den „guten Kameraden“ spielen
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Lesereise macht Halt in der VS Großrußbach
Anlässlich der „Österreich liest“-
Woche im Oktober ist Kinderbuch-
autorin Leni Steindl am Mittwoch, 
den 23. Oktober 2024, zu Gast 
in der Volksschule Großrußbach 

Öffentliche Bücherei & Bücherbus   
Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien
Schlossbergstraße 8, 2114 Großrußbach
Tel.: 02263/6627
buecherei.grossrussbach@edw.or.at 
www.bildungsakademie-weinviertel/buecherei

Öffnungszeiten der Bücherei im Bildungshaus:
Sonntag:	 10:30 – 11:30 Uhr
Dienstag:	 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 09:00 – 11:00 Uhr

und veranstaltet einen Workshop 
für die 3. und 4. Klasse. Die Work-
shops sind Teil der Lesereise des 
Kirchlichen Bibliothekswerks in 
der Region Bibliotheken Nordost. 
Leini Steindl kommt aus St. Pölten 
und ist bekannt für ihre Vorlese-
stunden in LENIs LESEZELT.

Veranstaltungstipp: Ferienspiel in 
der Öffentlichen Bücherei
Auch dieses Jahr gibt es wieder 
ein Ferienspiel der Öffentlichen 
Bücherei, und zwar am Dienstag, 
den 9. Juli, von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Dieses Mal gestalten wir in der 
Bücherei ein sogenanntes Bullet 
Journal oder auch Bullet Diary! Da-
bei kannst du deine persönlichen 
Ziele und Aufgaben, deine Gedan-

ken und andere wichtige Notizen 
zu Schul- und Freizeitalltag einflie-
ßen lassen und obendrein dabei 
noch kreativ sein! Das Ferienspiel 
ist für Kinder zwischen 8 und 12 
Jahren, max. 7 Teilnehmer/innen 
können mitmachen!

Wir wünschen 
einen schönen Sommer!
Ihr Büchereiteam

Renata Pilarski-Aichberger und 
Mag.a Anita Zach sowie die ehren-
amtlichen Mitarbeiter/innen

Öffentliche Bücherei 
und Bücherbus Großrußbach
Träger: Bildungsakademie Weinviertel 
der Erzdiözese Wien – Marktgemeinde 
Großrußbach – Pfarre Großrußbach

Schlossbergstraße 8 
2114 Großrußbach 
Tel.: 02263/6627-46 
buecherei.grossrussbach@edw.or.at  
www.bildungshaus.cc/buecherei 
 
Öffnungszeiten 
Sonntag .................................... 10:30 – 11:30 Uhr 
Dienstag ................................... 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag ...................................... 09:00 – 11:00 Uhr 

 
 

Neue Bücher für die Jugend 
Bild © thalia 
Im Herbst wurden für die Bücherei und den Bücherbus wieder zahlreiche neue Medien 
angeschafft und in unseren regelmäßigen Folierterminen für die Leserinnen und Leser zugänglich 
gemacht. Vor allem für Kinder und Jugendliche wurde der Bestand in den letzten Wochen 
aufgestockt und dabei haben wir besonders auf die Erwerbung von neuen Buchreihen Wert 
gelegt. Hier drei Empfehlungen dazu vom Team der Bücherei: 
 

Katja Brandis: Woodwalkers. Carags Verwandlung. Bd.1 – Neue Fantasyreihe für 
Jugendliche ab 10 Jahren 
Auf den ersten Blick sieht Carag aus wie ein normaler Bursch. Doch hinter seinen leuchtenden 
Augen verbirgt sich ein Geheimnis: Carag ist ein Gestaltwandler. Aufgewachsen als Berglöwe in 
den Wäldern lebt er erst seit Kurzem in der  
Menschenwelt.  
 

Henry Winterfeld: Caius ist ein Dummkopf. Bd.1 – Lausbubengeschichte aus dem alten 
Rom 
"Caius ist ein Dummkopf" steht eines Morgens in großen Lettern an einer Wand des 
Minervatempels. Ein Frevel sondersgleichen - und dem Missetäter droht eine drakonische Strafe. 
War es wirklich Rufus, mit dem sich Caius kurz zuvor gestritten hatte?  
 

LEGO® NINJAGO® Diebe der Zeit - Geschichten zur aktuellen LEGO® NINJAGO® TV-
Staffel 
Die tückischen Zeitzwillinge wollen mit ihrer Horde lebendiger Rüstungen die Zeit kontrollieren! 
Ihre raffinierte Magie scheint unbesiegbar. Gelingt es den mutigen Ninja trotzdem, die Zwillinge 
von ihrem finsteren Plan abzuhalten?     Viel Spaß beim Lesen!!! 
 

Schließtage: 
Montag, 24. Dezember 2018 - Sonntag, 6. Jänner 2019 (Weihnachtsferien) 
        

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein glückliches, neues Jahr! 
 

Ihr Büchereiteam 
Martina Widy, Sissy Holzer-Konrad und Mag. Anita Zach  

sowie die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
 
 

Öffentliche Bücherei und Medienmobil Bildungshaus Schloss Großrußbach 
Träger: Bildungshaus Schloss Großrußbach der Erzdiözese Wien  

– Marktgemeinde Großrußbach – Pfarre Großrußbach 

Buchpreis:
EUR 40,-

Wirtschaftsleiterin 
Susanne Benold in Pension
Ich möchte ihr an dieser Stelle meinen Respekt und meine 
Dankbarkeit für knapp 40 Jahre Dienst im Haus ausdrü-
cken. Ich wünsche ihr noch viele glückliche und gesunde 
Jahre im „Unruhestand“ im Kreise ihrer großen Familie.

Direktor Franz Knittelfelder

Gerne senden wir Ihnen weiterhin oder neu unsere Pro-
grammzeitung gratis zu. Rufen Sie uns einfach unter 
02574 30203 an. Sie finden alles auch digital online! 
Nutzen Sie unseren Newsletter – melden Sie sich an!

Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien / 
Standort im Schloss Großrußbach 

mit Bücherei und Bücherbus – Bildungsräume im Schloss
Verwaltung: Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
02263/6627 (Bücherei Großrußbach)
02574/30203 (Verw. Bildungsakademie)
E-Mail: bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at
www.bildungsakademie-weinviertel.at 
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Mein Ort. Meine Bank.
Raiffeisenbank 
in Großrußbach 

BankAutomat, Überweisungsbox 
Kontoauszugsdrucker im Foyer 

www.raiffeisenbank-korneuburg.at

Gemüse Dersch 
2113 Wetzleinsdorf 

Tel.. 0680/553 19 88 

Karl Rötzer Personalvermittlungsges.m.b.H. 
2114 Kleinebersdorf,  Weinberggasse 10A 

 0664/2114338                 k.roetzer@a1.net
 02263/6910                   www.krpersonal.at www.reifen-schwarzmaier.at

Fachwerkstätte Korneuburg
Gewerbepark 1/2a, 2111 Tresdorf 
service@reifen-schwarzmaier.at

+43 664/ 65 71 760

MOTORRAD   PKW   LKW   LANDWIRTSCHAFT   
Inkl. Reparaturen

FFaamm..  SSttiicchh  
Hauptstraße 7 
2114 Weinsteig 
Tel.: 02263 / 6648 

Nach telefonischer Vereinbarung 
und für spezielle Anlässe 

(Geburtsfeiern, Vereinsfeiern, etc.) 

Vorlage Gemeindezeitung 2024

WINZERHOF  SCHEIT
2113 KARNABRUNN 
TEL  02263/6744
www.winzerhof-scheit.at

GOLD in Korea
I n f o s : w w w . w i n z e r h o f - s c h e i t . a t

Korea
www.geko-oele.at

Ihr lokaler 
Partner für 

Schmierstoffe

Günther
Katzengruber
+43 676 401 81 80

Sulzweg 10
2114 Großrußbach

office@geko-oele.at

Tel.: 0680/247 74 97
nur geschl. Gesellschaft

mf lSlf R .. 
CHAISTIHn SCHmlOT s c H m I o T HRßDWERH
Meister Schmidt e.U., Raumausstatter & Maler, Schloßbergstraße 3, 2114 Großrußbach 
Tel./Fax +43 (0) 2263 6667, Mobil +43 (0) 676 4124210, www.meister-schmidt.at 

Mitterweg 9, 2020 Hollabrunn
Tel.: 02952 30 730

office@stone4you.at
www.stone4you.at

Mo - Fr 8:00 - 12:00 I 13:00 - 18:00 Uhr  Sa 8:00 - 12:00 Uhr

stone4you_59x39.indd   1 27.02.2024   09:19:55

Hauptstraße 1, 2114 Weinsteig 
0699 109 53 987 

www.kinesiologie-kerstin.at

Dipl. Gesundheitscoach  Ernährungstrainerin  
Burnout Coach  Kinesiologie  Gebärmutterarbeit

Frauenkreise & Workshops

Hauptstraße 1, 2114 Weinsteig 
0699 109 53 987 

www.kinesiologie-kerstin.at

Dipl. Gesundheitscoach  Ernährungstrainerin  
Burnout Coach  Kinesiologie  Gebärmutterarbeit

Frauenkreise & Workshops

Hauptstraße 1, 2114 Weinsteig 
0699 109 53 987 

www.kinesiologie-kerstin.at

Dipl. Gesundheitscoach  Ernährungstrainerin  
Burnout Coach  Kinesiologie  Gebärmutterarbeit

Frauenkreise & Workshops

Hauptstraße 1, 2114 Weinsteig 
0699 109 53 987 

www.kinesiologie-kerstin.at

Dipl. Gesundheitscoach  Ernährungstrainerin  
Burnout Coach  Kinesiologie  Gebärmutterarbeit

Frauenkreise & Workshops

Hauptstraße 1, 2114 Weinsteig 
0699 109 53 987 

www.kinesiologie-kerstin.at

Dipl. Gesundheitscoach  Ernährungstrainerin  
Burnout Coach  Kinesiologie  Gebärmutterarbeit

Frauenkreise & Workshops

Fachärz� n für Innere Medizin 
und Gastroenterologie | Wahlärz� n 
Schloßbergstraße 10, 2114 Großrußbach

     02263 21985        www.drkara.at

Dr. Marion Kara
Innere Medizin & Gastroenterologie 

M E I S T E R W E R K S T A T T

Auto | Motorrad | Anhänger

2113 Karnabrunn - Gewerbepark 6

Lesereise macht Halt in der VS Großrußbach

mit Bücherei und Bücherbus – Bildungsräume im Schloss
Verwaltung: Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
02263/6627 (Bücherei Großrußbach)
02574/30203 (Verw. Bildungsakademie)
E-Mail: bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at
www.bildungsakademie-weinviertel.at 
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Gemeindeamt Großrußbach
Hauptstraße 31
2114 Großrußbach
Telefon: 02263/6668, Fax-Dw. 17
e-mail: gemeinde@grossrussbach.gv.at
www.grossrussbach.gv.at

Parteienverkehr:
Mo./Mi./Do. 7.00-12.00 u. 12.30-16.00 Uhr
Di. 7.00-12.00 u. 12.30-21.00 Uhr
Fr. 7.00-13.00 Uhr

Amtsstunden des Bürgermeisters:
Di. 19.00-21.00 Uhr

Gemeindeamt Großrußbach Parteienverkehr: Amtsstunden des 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach Mo./Mi./Do. 7.00-12.00 u. 12.30-16.00 Uhr Bürgermeisters: 

Telefon 02263/6668, Fax-Dw. 17 Di. 7.00-12.00 u. 12.30-21.00 Uhr Di. 19-21.00 Uhr 

e-mail: gemeinde@grossrussbach.gv.at Fr. 7.00-13.00 Uhr 

 

Wichtige Telefonnummern 
NÖ Landeskindergarten .............................. 2151 
Volksschule Großrußbach .......................... 6732 
Pfarramt Großrußbach ................................ 6695 

Krankenhaus Korneuburg .......... 02262 / 9004-0 
Krankenhaus Mistelbach ............ 02572 / 9004-0 
Krankenhaus Stockerau ............. 02266 / 9004-0 

Arbeitsmarktservice ................. 02262 / 72775-0 
Bezirksgericht Korneuburg........... 02262 / 799-0 
BH Korneuburg .......................... 02262 / 9025-0 
Finanzamt Korneuburg ................ 02262 / 707-0 
NÖ Gebietsbauamt ............ 02262 / 9025-45100 

Notruf-Nummern 
Feuerwehr .................................................... 122 
Polizei ........................................................... 133 
Rettung ......................................................... 144 
Euronotruf ................................................... 112 

Hauptstraße 31,  2114 Großrußbach 
 0660 / 7642087,  0664 / 8218867 

musikschule-weinviertel-mitte@grossrussbach.gv.at 
Musikschulleitung: 

Johanna Siakala 

 
 
 
 
 
 
 

 

VERSICHERUNGSBÜRO SOCHOR 
 

Ihr verlässlicher Partner  
in allen Versicherungsfragen 
 

Tel.  01/ 581 23 38 
E-mail: office@vb-sochor.at 
 

Thomas Sochor Versicherungsmakler  
und Versicherungsberatungs Ges.m.b.H. 
1210 Wien, Franz Jonas Platz 10/2/4 

  NOTRUF-NUMMERN
  Feuerwehr ........................................................ 122
  Polizei .............................................................. 133

Rettung .............................................................. 144
Euronotruf .......................................................... 112

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
NÖ Landeskindergarten ........................... 2151

Volksschule Großrußbach ........................ 6732

Pfarramt Großrußbach .............................. 6695

Krankenhaus Korneuburg.........02262 / 9004-0

Krankenhaus Mistelbach ..........02572 / 9004-0

Krankenhaus Stockerau ...........02266 / 6090-0

Arbeitsmarktservice ...................... 050 904 340

Bezirksgericht Korneuburg ...........02262 / 799-0

BH Korneuburg.........................02262 / 9025-0

Finanzamt Korneuburg ................. 050 233 233

NÖ Gebietsbauamt ............02262 / 9025-45100

Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Großrußbach, Hauptstraße 31 / Für den Inhalt verantwortlich und Redaktion: Bgm. Josef Zimmermann
Redaktionssekretariat: Gemeindeamt Großrußbach, Tel. 02263/6668. Herstellung: DESIGNSTUDIO Team Wagner, www.ichmachedruck.com

Bei uns im 
Gemeinde-
amt erhält-
lich!

Sie suchen noch 
ein passendes Ge-
schenk? Freude 
schenken mit un-
seren Gutscheinen, 
DVD mit schönem 
Bildmaterial aus 
der Großgemeinde 

oder ein stilvolles Weinglas mit 
dem Schloßbergplatz-Motiv.

Ein Stück “Heimat”
zum Verschenken

dem Schloßbergplatz-Motiv.

Großrußbach Karnabrunn WeinsteigHipples Kleinebersdorf Wetzleinsdorf

Gutscheinder Marktgemeinde Großrußbach

Karnabrunn WeinsteigKleinebersdorf Wetzleinsdorf

Gutscheinder Marktgemeinde Großrußbach Gutschein Nr.

Euro
im Wert von

Großrußbach
Meine Gemeinde – da bin ich daheim! 

In Großrußbach

Kaufhaus Zimmermann

Frisiersalon Claudia Kreiter

Kaufhaus Flandorfer

Heurigen Dersch

Gasthaus Schwarz

Cafe Henriette

In Karnabrunn

Fleischerei Pfennigbauer

In Wetzleinsdorf

Gärtnerei Dersch

Gutschein der Marktgemeinde Großrußbach

GROSSRUSSBACH

HIPPLES

KARNABRUNN

KLEINEBERSDORF

WEINSTEIG

WETZLEINSDORF
WETZLEINSDORF

Am Bauernmarkt in Großrußbach bei allen Anbietern!

50 Jahre Großgemeinde 
Großrußbach

CHRONIK
Buchpreis:
EUR 40,-

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach   0660 7642087
 musikschule-weinviertel-mitte@grossrussbach.gv.at

Gemeindeamt Großrußbach
Hauptstraße 31
2114 Großrußbach
Telefon: 02263/6668, Fax-Dw. 17
E-Mail: gemeinde@grossrussbach.gv.at
www.grossrussbach.gv.at

Parteienverkehr:
Mo./Mi./Do. 7.00-12.00 u. 12.30-16.00 Uhr
Di. 7.00-12.00 u. 12.30-21.00 Uhr
Fr. 7.00-13.00 Uhr

Amtsstunden des Bürgermeisters:
Di. 19.00-21.00 Uhr
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